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Liebe Leserinnen und Leser,

die Vorweihnachtszeit beginnt nun. Die ersten 

Geschenke werden gekauft, Stollen gebacken 

und Märkte besucht. Wir haben einige Tipps 

für nachhaltige Geschenke zusammengestellt. 

Außerdem startet „egon", der neue eTarif des 

VGN in eine zweijährige Pilotphase. Übrigens 

sollte die Vorweihnachtszeit nicht in Stress 

ausarten. Passend dazu fand im Landratsamt ein Seminar für Ehrenamtliche statt, die 

immer häufiger von Burnout betroffen sind. Außerdem berichten wir von einer tollen, 

neuen Aktion: Wunschzettel für Vereine.

Ihr Landkreismagazin

Dieses Druckerzeugnis ist mit dem 
Blauen Engel ausgezeichnet
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NACHHALTIGES WEIHNACHTEN:

Gute Ideen für die festlichste 
Zeit des Jahres
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Rösterei   Café   Events
Maschinenverkauf 

& Werkstatt

roestkaffee.de
Zwickauer Straße 8
90522 Oberasbach

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

Wohnmobilcenter
Am Wasserturm
Tel.: 03944 - 36160
www.wm-aw.de

0152 28953377 info@tauchpixel.de www.tauchpixel.de

- Bilder im anderen Element -

• Kein Tauchschein erforderlich
• Wassertiefe 1,35 m
• Schwimmfähigkeit vorausgesetzt

Unterwasserfotografie, Baby- und Kinderfotos,
Einzel- und Paarshooting, Fotoworkshops

Das andere Weihnachtsgeschenk

IHR FOTOSHOOTING UNTER WASSER
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LAGERverkaufvon Premium Wildbienenhotels!

Das ideale Weihnachtsgeschenk für alle, die etwas Sinnvolles 
schenken und zum Artenschutz beitragen möchten. 
Bei uns finden Sie:

Hochwertige Bausätze für Kinder und Bastler
Kleine Wildbienenhotels für Fensterbank und Balkon
Insektenhotels für den Garten
XXL Hotels für Firmen und Parks
Unsere Produkte werden aufwendig in liebevoller Handarbeit 
aus Buchenholz, Schilf und Edelstahl gefertigt.

Shop: 
Veit-Stoß-Str. 20, 90579 Langenzenn   
(bei Glühbirne.de)

Öffnungszeiten: 
Fr. und Sa. 13–16 Uhr 
oder nach Vereinbarung

Wir sind erreichbar unter: 

0157 – 72174586

www.wildb i enenglueck.de

Von 
Fachleuten und Biologen 
empfohlen

5€ Rabatt  
mit diesem Gutschein 

im Lagerverkauf

oder mit dem Code 
„Advent5“ 

im Onlineshop auf 
wildbienenglueck.de

www.gartenwelt-dauchenbeck.de

WEIHNACHTSBÄUME
Verkauf in Fürth-Atzenhof in der Baumschule

Verkauf in Stein am Parkplatz

Natürlich, frisch & regional!

Gartenwelt
Dauchenbeck

Gartenwelt Dauchenbeck e.K. · Mainstraße 40 · 90768 Fürth-Atzenhof · 0911 / 9 77 22-0
Gartenwelt Dauchenbeck GmbH & Co. KG  · Am Jakobsweg 15 (Hofäckerweg) · 90547 Stein-Oberweihersbuch · 0911 / 9 77 22-500 

Märkte: Mo. - Sa. 9-18 Uhr
Cafés: Mo. - Sa. 9-17 Uhr

Folgen Sie uns:

Fo
to

s:
 L

an
dr

at
sa

m
t F

ür
th

323/2022 Landkreismagazin 2 23/2022 Landkreismagazin 



Fo
to

: L
an

dr
at

sa
m

t F
ür

th

LOKALE AKTIONSGRUPPE BESCHENKT VEREINE:

WUNSCHZETTEL GESUCHT

Die LEADER-Region 
Landkreis Fürth  

beschenkt Vereine: 
Mit einer neuen  
Aktion können 

Wünsche von bis zu 
150 Euro pro Verein 
in Erfüllung gehen.  
Jetzt mitmachen!
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Vereine können sich Wünsche erfüllen

Vereine tragen ganz wesentlich zur För-
derung des Gemeinwesens und zum Er-
halt kultureller Traditionen bei. Sie sind 
Brückenbauer zwischen den Menschen. 
Darüber hinaus übernehmen Vereine 
eine wichtige Integrations- wie auch 
Sozialisationsfunktion. Und auch in 
der Jugendarbeit spielen Vereine eine 
große Rolle. Die Lokale Aktionsgruppe 
(LAG) „LEADER Region Landkreis Fürth 
e.V. will nun an die Vereine etwas zu-
rückgeben - und so entstand die Idee 
zur Aktion „Wunschzettel gesucht”. 

„Bei einem Austauschtreffen der Vereine im 
November haben wir von den Ehrenamt-
lichen den Hinweis bekommen, dass Unter-
stützungsmöglichkeiten für geringfügige 
Zuschüsse fehlen, um zum Beispiel kleine 
Anschaffungen wie die Verpflegung des 
Jugendwochenendes oder die Fahrtkosten 
eines gemeinsamen Ausflugs zu finanzieren. 
Für Jugend und Familien gibt es den Ermög-
lichungstopf des Runden Tischs Familie. Erst-

malig greift jetzt die LAG das Thema mit der 
Aktion „Wunschzettel gesucht“ auf,“ freut 
sich Landrat Matthias Dießl und weiter: „Ein 
herzliches Dankeschön geht an die Sparkasse 
Fürth.“ Dafür nimmt die LAG 3000 Euro in die 
Hand. Die Sparkasse Fürth legt als Co-Spon-
sor noch einmal 2000 Euro drauf. So können 
Geschenke im Wert von 5000 Euro für die 
Vereine des Landkreises besorgt werden.

So funktioniert’s:
Bis zum 18. Dezember kann jeder Verein mit 
Sitz und Wirkungskreis im Landkreis Fürth 
einen Wunschzettel mit Wünschen im Wert 
von bis zu 150 Euro auf der Webseite der LAG 
ausfüllen und absenden. Wenn der Stapel der 
Wunschzettel zu hoch wird, entscheiden die 
LAG-Mitglieder darüber, welche Vereine be-
schenkt werden sollen. Im Januar erfolgt 
dann die persönliche Geschenkübergabe. 

Lokale Aktionsgruppe „LEADER Region 
Landkreis Fürth e.V.“
Die LEADER Region Landkreis Fürth ist selbst 

als Verein organisiert und fördert nach dem 
Motto „Bürger gestalten ihre Heimat“ die 
nachhaltige Entwicklung des ländlichen 
Raums. Mit LEADER-Fördermitteln werden 
kreative Projekte unterstützt, die zur Stärkung 
der Region, ihrer Kommunen und ihrer Bürger 
beitragen. Die Palette ist bunt: Projekte aus 
den Bereichen Natur und Umweltschutz, regi-
onale Wertschöpfung, Daseinsvorsorge sowie 
Lebensqualität und sozialem Zusammenhalt 
werden unterstützt.
 
Jeder kann Mitglied werden – sei dabei.
Die Mitarbeit in der Lokalen Aktionsgruppe 
ist für alle interessierten Bürger und Institu-
tionen offen. Wie aktiv man sich einbringt, ist 
jedem selbst überlassen - vom stillen Mitglied 
bis hin zum Steuerkreismitglied ist alles mög-
lich.
Der Verein setzt sich aus allen 14 Landkreis-
gemeinden sowie zahlreichen Institutionen, 
Vereinen, Unternehmen und Privatpersonen 
zusammen. Auf der LAG-Webseite sind alle 
Informationen zur Mitgliedschaft zu finden. �n

Jetzt Wunschzettel 
ausfüllen
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Sie wollen Ihr Haus moder-
nisieren oder planen einen 
Neubau? Mit unseren 
Fenstern und Türen finden 
wir für Sie Ihre individuelle 
Lösung für die Zukunft.
Sprechen Sie uns gerne an!

Wir schaffen den 
Durchblick.

  Planen Sie Ihr Haus mit neuen Fenstern.
  Beste Energieeffizienz für Modernisierung und Neubau.

Mühlsteig 26, 90579 Langenzenn

www.schramm-fenster.de/produkte

Tel. 09101 90 17 10

WIR  BAUEN IHR 
TRAUMHAUS

• voll unterkellert • massiv gebaut    
• Wärmepumpe • Fußbodenheizung   • KfW-55 
Tel: +49 (0) 911 - 69 72 26      info@rs-hausbau.de      www.rs-hausbau.de

K-D Handels- und Pfandhaus GmbH · Industriestraße 15
90599 Dietenhofen · 0 98 24 / 9 11 66 · www.alu-spezi.de
Verkauf: Do. + Fr. 9 - 18 Uhr Sa. 9 - 12 Uhr (Nov. bis Feb. Freitag bis 16 Uhr)

Angelbedarf/Lebendköder · Alupro� le
An- und Verkauf von Jagd- und Sportwa� en
Batterien · Eisenteile · Farben, Gartenbedarf

Künstlerfarben/Basteln, Schrauben

Abgabe von Wa� en und Munition nur gegen EWB

 Jagd- und Sportwa� en

K D
K-D Handels- und Pfandhaus GmbH
Industriestraße 15 · 90599 Dietenhofen
Tel. 09824 /9 11 66

9 P.A.K. 50 Schuss   11,- €     250 Schuss   50,- €
9 mm R.K. 50 Schuss   15,- €     250 Schuss   70,- €

Zoraki Schreckschusswaffen
Revolver 129,- € in Titan 139,- €
Pistole 917, 918, 2918, 4918
schwarz 149,- € in Titan 159,- €

Pyromunition von Zink-Feuerwerk
z.B. Crystal 29 tlg. für 18,90 €

SRS Waffen und Pyromunition werden ganzjährig
angeboten.
SRS Waffen und Pyromunition werden ganzjährig

Abgabe nur an Personen mit vollendetem 18. Lebensjahr

139,- €

159,- €

 Öffnungszeiten: Do 9-18 Uhr · Fr 9-16Uhr · Sa 9-12Uhr · 30.12. bis 18 Uhr geöffnet

SILVESTERANGEBOTSILVESTERANGEBOT

BMW Service MINI Service

Ihre BMW / MINI Vertragswerkstatt bei Neustadt / Aisch: 
familiär  //  kompetent  //  top Preis / Leistung

Ihre Alternative für:
BMW & MINI Service

und Gebrauchtwagen

Autohaus Pröschel
Bamberger Straße 61
91456 Diespeck
Tel.: 09161 / 88 58 0

BMW Garantie // Reparaturleasing // Service inclusive
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ÖPNV
TESTKUNDINNEN UND -KUNDEN FÜR ZWEIJÄHRIGE PILOTPHASE GESUCHT:

VGN startet seinen neuen eTarif „egon“

Der Verkehrsverbund Großraum Nürn-
berg (VGN) ist mit seinem neuen elek-
tronischen Tarif „egon“ in die zweijäh-
rige Pilotphase gestartet. Gemeinsam 
mit dem Bayerischen Verkehrsminister 
Christian Bernreiter und den Spitzen 
der Gesellschafterversammlung sowie 
des VGN-Zweckverbandes stellte Ge-
schäftsführerin Anja Steidl das Projekt 
vor. Mit dem eTarif bietet der Verkehrs-
verbund besonders Gelegenheitskun-
den eine einfache Möglichkeit, die 
öffentlichen Verkehrsmittel zu nutzen: 
mit der egon-App einchecken, einstei-
gen und losfahren. Umstiege und das 
Fahrtende erkennt das System dann 
automatisch. Abgerechnet wird nach 
31 Tagen, wer häufiger fährt, spart 
durch einen rabattierten Fahrpreis. 

Unser neuer eTarif ist das passende Angebot 
für jene Fahrgäste, die flexibel mobil sein wol-
len, die Flatrate aber nicht benötigen. egon 

ist ein Kilometer-Tarif und macht die Nutzung 
des ÖPNV sehr einfach.“ erklärt Anja Steidl, 
Geschäftsführerin des VGN. 
Bayerns Verkehrsminister Christian Bernrei-
ter: „Der neue eTarif egon ist ein Projekt mit 
viel Potenzial, das den ÖPNV moderner und 
einfacher macht. Man kann einfach einstei-
gen, es ist intuitiv und komfortabel.“ Landrat 
Matthias Dießl, Vorsitzender des Zweckver-
bands Verkehrsverbund Großraum Nürnberg 
(ZVGN), ergänzt: "egon ist ein einfacher Ta-
rif, der eine häufigere Nutzung durch einen 
günstigeren Preis belohnt. Wir gehen damit 
im VGN neue Wege und ich danke dem Frei-
staat Bayern, dass er das Pilotprojekt durch 
die entsprechenden Fördermittel ermöglicht 
hat. Da der VGN auch weitere Vorhaben zur 
Digitalisierung nicht alleine finanziell stem-
men kann, sind wir froh, den Freistaat Bay-
ern an unserer Seite zu wissen und hoffen, 
dass er auch nach der laufenden Förderphase 
unsere Projekte unterstützt.“ 
Tim Dahlmann-Resing, stellvertretender Vor-

sitzender der Gesellschafterversammlung des 
VGN und Vorstandssprecher der VAG, bekräf-
tigt den Dank an die Staatsregierung: „Güns-
tige Fahrpreise und ein leichter Zugang sind 
zwei wichtige Bausteine für den Beitrag des 
ÖPNV zur Verkehrswende. Wir dürfen aber 
nicht vergessen, dass weiterhin hohe Inves-
titionen nötig sind. Dafür benötigen die Ver-
kehrsunternehmen finanzielle Unterstützung 
von Bund und Land.“ 

So berechnet egon den Fahrpreis 
Der Fahrpreis im egon-Tarif setzt sich aus zwei 
Teilen zusammen: einem Tagesgrundpreis, der 
pro aktivem Fahrtag berechnet wird, und den 
tatsächlich gefahrenen Kilometern. Für die 
Kilometer misst das System die Luftlinie der 
einzelnen Teilstrecken zwischen Start, Um-
stiegs-Haltestellen und Ziel. Man zahlt also, 
was man fährt. Am Ende von 31 Tagen wird 
der Fahrpreis bequem abgebucht. Wer viel ge-
fahren ist, spart durch Rabatte. Schon wenn 
man für zwölf Euro innerhalb von 31 Tagen 
gefahren ist, sinken die folgenden Fahrtkos-
ten um 50 Prozent. „Mit dem Pilotprojekt in 
den nächsten zwei Jahren möchten wir tief-
greifende Erfahrungen zum System und sei-
ner Anwendung sammeln“, erläutert Klaus 
Dechamps, Leiter Märkte und Absatz.

egonauten gesucht 
Der VGN geht mit dem eTarif nun in die zwei-
jährige Pilotphase und sucht dafür bis zu 
20.000 Testkundinnen und -kunden. Wer mit-
machen möchte, braucht nur die egon App in 
einem der App-Stores herunterzuladen. Wei-
tere Infos gibt es unter vgn.de/egon � n
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Start von „egon“ in Nürnberg
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KINDER SCHULEN
DIE GEWINNER STEHEN FEST:

5. Kinderfotopreis des Landkreises
„Farben“ war das Thema des fünften 
Fotopreises der Kommunalen Jugend-
arbeit für alle Kinder im Alter von sechs 
bis 13 Jahren aus dem Landkreis Fürth. 
Nun stehen die Gewinnerinnen und Ge-
winner fest.

Das Motto wurde bewusst gewählt, da 
gerade in der aktuellen Zeit manches 
vielleicht nur grau erscheint. Die Auf-

merksamkeit der jungen Menschen sollte wie-
der auf das Schöne, das Bunte, das Farbenfro-
he und das Hoffnungsvolle gelegt werden.

„Ich freue mich, dass der Wettbewerb des 
Landkreises Fürth wieder gut ankam”, sagte 
Landrat Matthias Dießl. „Neben der Medien-
kompetenz wird damit auch der Bezug zu 
unserer aber auch anderen Regionen herge-
stellt”, betonte er. 

Bilder erzählen Geschichten
Die Preisträger wurden von einer fünfköpfigen 
Jury aus Mitarbeitern der Kommunalen Ju-
gendarbeit, des Kreisjugendrings Fürth-Land 
und Hauptamtlichen aus den Jugendhäusern 
im Landkreis Fürth ausgewählt. Die abgege-
benen Bilder wurden einzeln begutachtet, 
diskutiert und bewertet. Neben der Bildkom-
position waren auch die Geschichten, die die 
Bilder erzählen oder die Botschaften, die sie in 
sich tragen, für die Bewertung relevant.
Das Siegerbild stammt von Luisa K. und heißt 
„Gottes buntes Haus”. Auf dem zweiten Platz 
landete Luisa W. mit „Bunter Badespass”. Den 
dritten Platz sicherte sich Tobias mit „Farben-
schleuder”. 

Jugendfotopreis kommt 2023
Die Kommunale Jugendarbeit des Landrats-
amtes Fürth bedankt sich bei allen Teilnehme-
rinnen und Teilnehmern für die wundervollen, 
kreativen Einsendungen und hofft, dass beim 
nächsten Kinderfotopreis in zwei Jahren wie-
der viele junge Menschen mitmachen. Im 
kommenden Jahr findet für Jugendliche ab 14 
Jahren der Jugendfotopreis statt� n

DER LANDRAT UND DIE „WILDEN HÜHNER”:

Vorlesetag im Landkreis
Am 18. November hat der bundeswei-
te Vorlesetag stattgefunden. Auch im 
Landkreis Fürth beteiligten sich zahl-
reiche Schulen. Landrat Matthias Dießl 
war an der Grundschule in Veitsbronn 
eingeladen, den Schülerinnen und Schü-
lern eine Geschichte vorzulesen. Wie in 
den Vorjahren nahm er die Einladung 
gerne an.

„Die wilden Hühner“
Er las aus dem Buch „Die wilden Hühner”. Im 
Buch geht es um unzertrennliche Mädchen 
zwischen elf und zwölf Jahren. Sie lieben Rob-
bie Williams und italienisches Essen und has-
sen die „Pygmäen", eine gleichaltrige Jungen-
bande aus ihrer Klasse. Geschrieben hat die 
Geschichten die Autorin Cornelia Funke.

Lesen fördert Fantasie
Gespannt hörten die Grundschüler dem Auszug 
aus dem Buch zu. Der Landrat ermunterte die 
Kinder viel zu lesen, weil das die Fantasie an-

rege, aber auch die Sprachkenntnisse fördere. 
Weitere prominente Vorleser waren an dem 
Tag in der Schule Puschendorfs Bürgermeis-

terin Erika Hütten, Veitsbronns Bürgermeister 
Marco Kistner und Obermichelbachs Bürger-
meister Bernd Zimmermann.� n

REALSCHULE LANGENZENN STÄRKT MINT-PROFIL: 

Kooperation mit Industriebetrieb
Die Realschule baut ihr Profil als MINT-
Schule aus. MINT ist eine zusammen-
fassende Bezeichnung von Unterricht 
aus den Bereichen Mathematik, Infor-
matik, Naturwissenschaft und Technik. 
Die Schule konnte nun eine Koopera-
tion mit der Firma Rottler&Rüdiger 
schließen, um MINT noch weiter zu 
verankern.

MINT in der Praxis
Die auf Isolierglastechnik spezialisierte Fir-
ma hat ihren Hauptsitz in Langenzenn. Sie 
ist bundesweit an drei weiteren Standorten 
vertreten und bietet als Industrieunterneh-
men gerade im technischen Bereich durch ihr 
großes Portfolio viele anschauliche Beispiele 
dafür, welchen Sinn die MINT-Fächer für das 
spätere Berufsleben haben können. 

Breites Angebot
Mathematik, Informationstechnologie, Na-
turwissenschaften und Technik – nicht nur 

in Schulfächern, sondern auch in den For-
scherklassen und Wahlfächern, wie Robotik, 
Jugend forscht und dem 3-D-Druck, versucht 
die Realschule Langenzenn, Schülerinnen 
und Schülern breit aufgestellte Angebote in 
dieser Richtung zu machen. 

Betriebsbesichtigung und 
Minipraktikum
Und sie werden noch erweitert: So erwar-
tet die achten Klassen im mathematischen 
Zweig in diesem Schuljahr eine Betriebsbe-
sichtigung mit anschließendem freiwilligen 
Minipraktikum. Auch wird die R&R Group in 
der langen Nacht des Forschens dabei sein. 
Das Unternehmen hofft, durch diese Zusam-
menarbeit noch stärker als Arbeitgeber und 
Ausbildungsbetrieb wahrgenommen zu wer-
den.� n

Auf dem ersten Platz: 
Luisa K. – Gottes buntes Haus

Auf dem zweiten Platz: 
Luisa W.– Bunter Badespass

Auf dem dritten Platz: 
Tobias - Farbenschleuder
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Der Landrat beim Vorlesetag an der Grundschule in Veitsbronn

Die Realschule Langenzenn hat eine Koopera-
tion mit der Firma Rottler&Rüdiger geschlossen 
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MEDIENPRÄVENTIONAKTUELLES

+ Vorläufige Registrierung von  
Menschen aus der Ukraine +

Ukrainische Staatsbürgerinnen und -bürger 
können sich hier registrieren, um Hilfe zu er-
halten (Formulare in vier Sprachen: Deutsch, 
Englisch, Ukrainisch, Russisch):

+ Anmeldung von Sperrmüll +

Kein Platz mehr im Keller? Das Auto passt 
nicht mehr in die Garage? Einfach die Abho-
lung des Sperrmülls hier anmelden. Zweimal 
pro Jahr ist das möglich.

+ Bescheid für Corona +

Wichtig für alle, die einen Bescheid über Coro-
na benötigen und keine Krankheitssymptome 
aufweisen.

Weitere Online-Services finden Sie unter www.landkreis-fuerth.de

Die Stadt und das Landratsamt Fürth haben - 
wie berichtet - das Prädikat „Digitales Amt“ 
erhalten. Als „Digitales Amt“ dürfen sich bay-
erische Kommunen bezeichnen, die bereits 
mindestens 50 kommunale und zentrale On-
line-Verfahren im sogenannten BayernPortal 
verlinkt haben. Diese Ämter werden zudem 

auf der Webseite des Staatsministeriums für 
Digitales veröffentlicht, um zu zeigen, welche 
Kommunen bei der Digitalisierung bereits gut 
vorangekommen sind.

DIGITAL.IMMER.GEÖFFNET.

oder direkt hier:

Auch hier stellen wir Ihnen wieder drei Formulare vor, die auf der Webseite des 
Landkreises zu finden sind:

EIN LICHT GEHT UM DIE WELT:

Gedenken an verstorbene Kinder
Jedes Jahr am zweiten Sonntag im 
Dezember wird mit dem „Worldwide 
Candle Lighting“ (WWCL) den verstor-
benen Kindern dieser Welt gedacht. In 
Fürth findet das „Weltweite Kerzen-
leuchten“ am Sonntag, 11. Dezember, 
von 18 bis 20 Uhr, in der Kirche „Zu 
Unserer Lieben Frau“ in Fürth, statt. In-
itiiert und organisiert wird es vom Hos-
piz- und PalliativVersorgungsNetzwerk, 
HPVN Region Fürth. Ab 19 Uhr wird 
das Fürther Christkind in Anwesenheit 
von Bürgermeister Markus Braun und 
dem stellvertretenden Landrat Franz 
X. Forman das Licht entzünden und es 
an trauernde Eltern, Geschwister, Groß-
eltern und Freunde sowie an alle wei-
tergeben, die fest an ihrer Seite stehen.

Gedenken auch an traumatisierte Kinder
Aber nicht nur verstorbener Kinder soll gedacht 

werden, sondern ausdrücklich auch jener, die 
durch Gewalt, Verwahrlosung und Krieg trau-
matisiert sind. Damit auch traumatisierte Kinder 
eine Chance auf eine glückliche Zukunft haben, 
sollen die am Gedenktag gesammelten Spen-
den in Projekte fließen, die ihnen gezielt helfen. 
Die Bürgerstiftung Fürth und die Landkreisstif-
tung übernehmen die Verteilung der Gelder.

Die Unterstützer des Ge-
denkprojektes sind zahl-
reich und sorgen auf 
dem Kirchenplatz für ein     
vielfältiges Rahmenpro-
gramm.� n

Spenden erwünscht an die 

Landkreisstiftung:
Sparkasse Fürth 
IBAN DE56 7625 0000 0009 9535 63 
Stichwort: Landkreisstiftung
Zweck WWCL 2022

Bürgerstiftung:
Flessabank Fürth 
IBAN DE17 7933 0111 0000 4104 00 
Stichwort: WWCL 2022

NEGATIVEN NACHRICHTEN ENTKOMMEN:

Weil Abschalten gut tut
Wer hätte in den 1990ern gedacht, dass 
wir technologisch einmal so weit kom-
men? Musik, Filme, Spiele und mehr 
nur einen Handgriff entfernt – jederzeit 
konsumierbar durch den Supercom-
puter in der Hosentasche. Welche Aus-
wirkungen das hat und was hilft, ver-
rät Severin Scheeler, Medienpädagoge 
in der Kommunalen Jugendarbeit des 
Landkreises Fürth:
 

Dank Pushnachrichten werden wir von 
unserem Smartphone auch immer wie-
der daran erinnert, zu konsumieren, die 

neuesten Artikel anzusehen und die neuesten 
Tweets zu lesen. Stundenlang hängt man am 
Strom der Informationen, insbesondere, wenn 
sie uns in spannenden Happen serviert wer-
den, wie beispielsweise auf TikTok oder in 
Instagram Stories. Neben Tanz-, Koch- und 
Bastelvideos bekommen wir auch Dinge prä-
sentiert, die uns verunsichern, beunruhigen 
oder auch verängstigen. Dennoch können wir 
nicht wegsehen. 

Der riesige Haufen Müll im Meer, Aufnahmen 
von Kämpfen in der Ukraine, extremes Wetter 
und mehr – ein Schwall an Negativem erreicht 
uns jederzeit.

Durch das ständige Aufnehmen schlechter 

Nachrichten riskieren wir eine Verschlech-
terung unserer Stimmung und psychischen 
Gesundheit, da persönliche Ängste verstärkt 
werden können oder sogar neue Ängste ge-
schaffen werden. Für uns und unsere Kinder 
ist es daher wichtig, dass wir uns schützen. 
Was können wir gegen das exzessive Kon-
sumieren negativer Nachrichten, das „Doom 
scrolling“, in den sozialen Medien tun?

•  Unsere „Bubble“ aufräumen – also prüfen, 
wem wir in den sozialen Medien folgen und 
noch folgen möchten. Quellen negativer In-
halte können so identifiziert und gezielt ent-
folgt oder stummgeschaltet werden. 

•  Die „Screen Time“ einschränken – die Bild-
schirmzeit konsequent einschränken und Ti-
mer einrichten. Manche Smartphones besit-
zen „Digital Wellbeing“ Einstellungen – so 
kann uns das Handy beispielsweise nach 30 
Minuten erinnern, Instagram, Twitter oder 
TikTok zu beenden. 

•  Zeit nehmen für medienfreie Betätigungen 
- das Smartphone in den „Nicht stören“ 
Modus stellen. Digitale Erfahrungen haben 
einfach nicht die gleiche Qualität wie ana-
loge. Natur beispielsweise muss man direkt 
erleben.

•  Sich mit positiven Nachrichten auseinan-
dersetzen. Beispielsweise mit dem Angebot 
vom WDR „Daily Good News“ – ein täg-
licher Nachrichtenpodcast der sich auf die 
guten und schönen Nachrichten speziali-
siert. 

•  Füreinander da sein – wir sind nicht der 
oder die Einzige, die sich mit dem Negativen 
konfrontiert sehen. Sich gemeinsam treffen, 
gegenseitig unterstützen und echte Nähe 
spüren, kann auch intensiv entlasten. Wer 
Kontakte sucht, findet bei den Vereinen, Ver-
bänden, Jugendtreffs und Jugendhäusern in 
unserem Landkreis sicherlich Anschluss.  �n

Severin Scheeler bietet kostenfrei Workshops an Schulen,  
Elternabende für Erziehungsberechtigte und Fortbildungen für  
Fachkräfte zum Thema digitale Medien an.

Landratsamt Fürth
Kommunale Jugendarbeit / Medienpädagogik
Severin Scheeler
E-Mail: s-scheeler@lra-fue.bayern.de
Tel.: (0911) 9773 1279

KONTAKT
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GESUNDHEIT AKTUELLES
VORTRAG ÜBER HERZGESUNDHEIT:

Herz-Rhythmusstörungen behandeln

Gemeinsam mit der Deutschen Herzstif-
tung e.V. und der Gesundheitsregion-
Plus des Landkreises Fürth hat im Land-
ratsamt in Zirndorf ein Vortrags- und 
Informationsabend zur Herzgesundheit 
stattgefunden. Wenn das Herz aus dem 
Takt kommt, spricht man von Herzrhyth-
musstörungen – einer Volkskrankheit, 
die meist mit zunehmendem Alter auf-
tritt. 

Wie man damit umgeht, welche Vor-
sorge getroffen werden kann, darü-
ber informierten Prof. Dr. med. Harald 

Rittger, Chefarzt der Medizinischen Klinik 1 
am Klinikum Fürth, und Prof. Dr. med. Michael 
Weyand, Direktor der Herzchirurgischen Klinik 
am Universitätsklinikum Erlangen.

Landrat Matthias Dießl betonte bei seiner Be-
grüßung: „Ich bin sehr froh, dass wir auch 
dieses Jahr als GesundheitsregionPlus einen 
wichtigen Experten-Vortag zum Thema Herz-
gesundheit anbieten können. Herzrhythmus-
störungen sind weit verbreitet und es ist oft 
lebensnotwenig, die Signale unseres Körpers 
richtig zu deuten.“

Symptome ernst nehmen
Jährlich sind in Deutschland etwa 400 000 
Menschen wegen Herzrhythmusstörungen in 
einer Klinik. Häufig äußert sich der unregel-
mäßige Herzschlag durch ein Herzstolpern 
oder -rasen. Weitere Symptome sind Unruhe, 

Angst, Schwindelgefühl oder Übelkeit. Einige 
Betroffene spüren keine Symptome, und die 
Herzrhythmusstörung wird nur durch Zufall 
entdeckt. Häufig liegt dem unregelmäßigen 
Herzschlag eine Herzerkrankung zugrunde. 
Neu auftretende Herzrhythmusstörungen soll-
ten daher kardiologisch abgeklärt werden.

Auch junge Menschen können betroffen 
sein
Herzrhythmusstörungen können auch bei jun-
gen und gesunden Menschen auftreten, be-
tonten die beiden Experten. Auslöser können 
Genussgifte wie Alkohol, Nikotin oder Kaffee 
sein. Auch bei Stress, Nervosität oder Angst 
spüren viele Menschen eine Veränderung am 
Herzen. Ein Mangel an Mineralstoffen, ins-
besondere an Kalium und Magnesium, kann 
ebenfalls dazu führen.
 
Lebensgefahr erkennen
Während man mit Herzrhythmusstörungen, 
die aus den Vorhöfen kommen, gut leben 
kann, sind bestimmte Störungen der Herz-
kammern lebensbedrohlich. Sie können zum 
Kammerflimmern und damit zum plötzlichen 
Herztod führen. Auslöser dafür sind häufig ein 
Herzinfarkt oder die koronare Herzkrankheit. 
Auch ein unerkannter angeborener Herzfehler 
kann Kammerflimmern auslösen. Bei Kammer-
flimmern werden Betroffene innerhalb kurzer 
Zeit bewusstlos. Unbehandelt tritt innerhalb 
weniger Minuten der Herztod ein. Werden bis 
zum Eintreffen des Notarztes Notfallmaßnah-

men wie die Herzdruckmassage durchgeführt, 
lässt sich das Leben der Betroffenen in vielen 
Fällen retten.

Schilddrüse als Ursache?
Eine weitere mögliche Ursache ist eine Über-
funktion der Schilddrüse. Zudem haben viele 
Formen von Herzrhythmusstörungen eine 
genetische Komponente. Häufen sich in einer 
Familie die Fälle unerklärlichen Ohnmachts-
anfällen oder gar der plötzliche Herztod, kann 
eine Blutuntersuchung das Risiko bestimmen.

Langzeit-EKG
In vielen Fällen treten Herzrhythmusstörungen 
nur sporadisch auf und lassen sich im Moment 
der Messung nicht „einfangen”. In diesen 
Fällen bekommt der oder die Betroffene ein 
Langzeit-EKG mit nach Hause. 

Gutes Rahmenprogramm 
Neben der Veranstaltung gab es interessan-
te Infostände der AOK zum Thema gesunde 
Ernährung, der Gesundheitsregion plus mit 
einem Herzmodell, der AGNF (Arbeitsgemein-
schaft Notfallmedizin Fürth e.V.), die die Aktion 
„Fürth drückt“ vorstellte und einer regionalen 
Apotheke, die kostenlose Blutzucker- und Blut-
druckmessungen anbot. 
Weitere Informationen gibt es bei der Deut-
schen Herzstiftung. Sie ist ein gemeinnütziger 
Verein, der sich ausschließlich aus Mitglieds-
beiträgen, Spenden oder Erbschaften finan-
ziert und unabhängig von wirtschaftlichen 
Interessen ist. 

Infos unter www.herzstiftung.de� n

EHRUNG FÜR EHRENAMTLICHE AUS STADT UND LAND:

Starke Hilfsorganisationen

Sie haben sich über 25, 40 und 50 Jahre 
ehrenamtlich um das Bayerische Rote 
Kreuz, das Technische Hilfswerk und die 
Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft 
und damit um das Gemeinwohl verdient 
gemacht und durften sich nun über Eh-
rungen freuen: Engagierte Frauen und 
Männer aus den Hilfsorganisationen 
aus Stadt und Landkreis Fürth wurden 
ausgezeichnet.

Fürths Oberbürgermeister Thomas Jung 
und Landrat Matthias Dießl würdigten das 
„herausragende Engagement” bei einer 

Feierstunde im BRK-Haus. Beide betonten die 
Wichtigkeit der Ehrenamtlichen bei den Hilfs-
organisationen. 
„Ukraine, Corona oder auch die Überflutung 
im Zenngrund: Die vergangenen Jahre waren 
geprägt von Krisen. Und eines ist sicher: Ohne 
den Einsatz der vielen ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfer wären wir bei weitem nicht 

so gut durch diese Krisen gekommen. Die 
Mitglieder der Hilfsorganisationen haben sich 
dabei immer voll eingebracht”, sagte Landrat 
Matthias Dießl.
Auch der Oberbürgermeister erinnerte daran, 
dass gerade in den zurückliegenden Jahren 
von den Hilfsorganisationen unter Beweis ge-
stellt wurde, dass sie sich jeder Aufgabe stel-
len und dass auf sie Verlass ist.
Nach den Grußworten erfolgte die Auszeich-
nung der langjährigen Ehrenamtlichen.� n

INFO
Beratung für werdende Eltern und Familien mit Babys und Kleinkindern * Infos rund um Schwangerschaft und Geburt * Beratung bei Krisen und 
psychischer Belastung * Beratung bei ungewollter Schwangerschaft * Beratung zu finanziellen Hilfen * Infos über Elterngeld, Elternzeit & Co. 
Beratung zu Verhütung und Sexualität * Gruppenangebote für Eltern * 
Hilfe bei vertraulicher Geburt

Tel. 0911-749 33 53
schwangerschaftsberatung@diakonie-fuerth.de

www.diakonie-fuerth.de

Tel. 0911-974 15 18
schwangerschaftsberatung@fuerth.de

www.fuerth.de

Tel. 0911-9773 1866
schwangerenberatung@lra-fue.bayern.de

www.landkreis-fuerth.de
Bitte kontaktieren Sie uns. Gerne nehmen wir uns Zeit für Ihre Fragen und Ihr Anliegen. Auf Wunsch kann auch eine anonyme Beratung erfolgen.

Beratung für Schwangere
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Ehrenamtliche von Hilfsorganisationen erhielten eine Auszeichnung
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LORENZ FENSEL
J A L O U S I E N  ·  R O L L Ä D E N  ·  M A R K I S E N

Kreuzburger Str. 6 · 90471 Nürnberg · Tel. 0911 - 80 30 37 · www.lorenz-fensel.de

Rollläden

Energie- & Heizkosten sparen!

Hochwertig, von ALUKON, unter-
stützen die Wärmeisolierung, 
sehen elegant aus, sind wärme-
dämmend & einbruchhemmend.

Qualität. Sicherheit. Komfort.
MADE IN GERMANY

Home Office 
Drehstuhl

AKTIONSPREIS 299 EURO

Ihr zuverlässiger Partner für

Heizöle
Pellets · Strom · Erdgas

MARKTPLATZ 5 · 90556 Cadolzburg ·  09103 82 28
schaudi@roedl-energie.de · www.heizoel-schaudi.de

Unsere Maßnahmen 
 Angebote und Informationen 

zum Finanzwissen unter: 
. sparkasse-fuerth.de 

. sparkasse.de 
. geldundhaushalt.de 

. fit-in-finanzen.de 

Unsere Verantwortung 
Wir stärken und fördern die 
finanzielle Befähigung in der 

Gesellschaft: Für einen selbst-
bestimmten, verantwortlichen 
und zweckmäßigen Umgang 
mit den eigenen Finanzen.

sparkasse-fuerth.de/nur-eine-welt

Eines der 17 Nach-
haltigkeits-Ziele der UN.

LKM_Anz. NH Bildung 92,5x130_30112022.indd   1LKM_Anz. NH Bildung 92,5x130_30112022.indd   1 18.10.2022   14:07:4018.10.2022   14:07:40

GERZ Matratzen GmbH
Gewerbegebiet V 
Mühlsteig 53 
90579 Langenzenn 
 0 91 01 - 90 95 90 
www.gerz-matratzen.de
Öffnungszeiten:  Mo – Do 9–16 Uhr · Fr 9–18 Uhr · Sa 10–14 Uhr

FABRIKVERKAUF
Matratzen · Lattenroste
Bettgestelle · Bettwaren

  Wir freuen uns darauf, 

Sie in unseren neuen 
   Ausstellungsräumen 

beraten zu dürfen.

NACHHALTIGKEIT
TIPPS FÜR DIE WEIHNACHTSGESCHENKE: 

Nachhaltiges Schenken
Die Adventszeit hat begonnen, die 
weihnachtliche Stimmung ist aller Or-
ten spürbar. Es ist schön, dass wieder 
gemeinsam gefeiert werden kann. In 
diesem Monat stehen viele Weihnachts-
feiern in den Betrieben und Vereinen an 
und Familien kommen zusammen, um 
gemeinsam die Weihnachtszeit zu fei-
ern.

Natürlich beginnt nun auch der Kauf der 
Geschenke. Viele Menschen möchten 
in dieser Zeit nachhaltig im Sinne der 

Umwelt und unserer Mitmenschen handeln. 
Wir haben deshalb nachfolgend einige Tipps 
zusammengefasst. 
 
Nachhaltig genießen
Beim Backen und Naschen nutzen wir häufig 
Zutaten, die nicht vor Ort angebaut werden 
können, wie Kakao, Schokolade oder Zimt und 
Vanille. Das Siegel des Fairen Handels garan-
tiert, dass diese Produkte zu fairen Löhnen 
und ohne Kinderarbeit hergestellt wurden. 
Eine breite Auswahl gibt es in den Weltläden 
des Landkreises sowie in den Supermärkten. 
Faire Schokonikoläuse werden sogar im Land-
kreis bei der Firma Riegelein u.a. in Cadolz-
burg hergestellt. Die meisten Lebensmittel 
können direkt vor Ort bezogen werden, ein 
guter Anhaltspunkt dafür ist die Broschüre von 
Gutes aus dem Fürther Land. Hier findet man 
saisonale Zutaten für das Weihnachtsmenü 
sowie sicherlich die eine oder andere Speziali-
tät als Geschenk.
 
Nachhaltig schenken
Im Durchschnitt planten die Deutschen pro 
Kopf 522 Euro im Jahr 2021 für Geschenke 
ein. Was braucht der Beschenkte, was hat er 
sich vielleicht konkret gewünscht? Ein Ge-
schenk, das sicher Verwendung findet, ist 
ein nachhaltigeres Geschenk, als der fünfte 
Kerzenständer, der gegebenenfalls im Keller 
landet.
Gutscheine sind grundsätzlich eine gute 
Wahl, da sie die Auswahl den Beschenkten 
überlassen und dennoch persönlich gestaltet 
werden können. Grundsätzlich empfiehlt es 
sich für größere Geschenke den Kassenbon 
aufzuheben, um einen Umtausch möglich zu 
machen. 
Auch hier gilt: Kurze Wege sparen CO2 und 
sind besser als lange Transportwege. Ein 

Stadtbummel und der Einkauf 
in lokalen Läden unterstützt den 
Einzelhandel vor Ort und ist eine 
schöne Beschäftigung in der 
Vorweihnachtszeit. Ein regiona-
ler Tipp: Unter www.landkreis-
macher.de sind Einzelhändler, 
Manufakturen und Handwerker 
im Landkreis zu finden, bei de-
nen nach Geschenken gestöbert 
werden kann.
 
Gebraucht kaufen
Beim Verschenkemarkt des 
Landkreises sowie weiteren 
gängigen Internetplattformen gibt es immer 
wieder gute Möglichkeiten, Waren gebraucht 
zu kaufen. Auf diese Weise werden Ressour-
cen und Geldbeutel geschont.
 
Nachhaltig verpacken
Herkömmliches Geschenkpapier ist in der Re-
gel mit Kunststoff beschichtet. Eine gute Al-
ternative ist die Verwendung von Packpapier 
oder Geschenkpapier mit dem Siegel „Blauer 
Engel“. Schön ist es aber auch, alte Papiere 
wiederzuverwenden: In Zeitung, Kalender, 
Comics oder Landkarten lassen sich viele Ge-
schenke problemlos verpacken. Eine weitere 
Idee ist das Geschenk im Geschenk, also etwa 
das Kochbuch in eine Schürze oder ein Ge-
schirrtuch zu packen. Stoffreste eigenen sich 
hierzu generell gut und können immer wieder-
verwendet werden.

 

Nachhaltiges Schmücken
Lichterketten mit LEDs sind energiesparender 
und langlebiger als diejenigen mit Glühbirnen. 
Es ist deshalb anzuraten, diese sukzessive aus-
zutauschen. Der Steckerbetrieb ist der Verwen-
dung von Batterien vorzuziehen. Derzeit gibt 
es fair gehandelten Weihnachtsschmuck aus 
aller Welt in den Weltläden. Statt neu kaufen, 
gibt es auch viele Möglichkeiten für Upcycling. 
Viele Anleitungen dafür gibt es im Internet.
 
Landkreis-Lebkuchen
Die Fairtrade-Steuerungsgruppe des Landkrei-
ses hat bereits den Landkreiskaffee auf den 
Markt gebracht - nun kommt ein weiteres fai-
res und regionales Produkt hinzu: Die Wahl fiel 
auf einen Lebkuchen. „In der Weihnachtszeit 
können wir mit dem Lebkuchen ein gutes Bei-
spiel zeigen, wie man mit ausgesuchten Zuta-
ten fair und regional backen kann, ganz nach 
dem Motto: Global denken – lokal handeln”, 
so Landrat Matthias Dießl.

Für die Haselnüsse musste nicht weit gesucht 
werden, sie stammen von Franken GeNuss in 
Gonnersdorf. Der verwendete Zucker, die Ge-
würze sowie die Kuvertüre konnten über die 
Fair-Handelsgenossenschaft Weltpartner be-
zogen werden. Sie sind biologisch erzeugt und 
stammen aus kontrolliert fairem Handel.

Die Lebkuchen gibt es an den Ständen der 
Fairtrade-Steuerungsgruppen auf den lokalen 
Weihnachtsmärkten, bei weiteren Aktionen 
und sie werden in der Stadt Oberasbach als 
Geschenke eingesetzt. Im nächsten Jahr wer-
den die Aktiven ein erstes Resümee ziehen 
und gemeinsam überlegen, wie die Aktion 
weitergeführt und erweitert werden kann.� n
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Ammerndorf Tour 10

Cadolzburg, 
Ort und Ortsteile Tour5
 
Großhabersdorf  
Großhabersdorf, Ort Tour 9
Hornsegen Tour 9
Oberreichenbach Tour 9
alle übrigen Ortsteile Tour 10
  
Langenzenn, Ort und Ortsteile  
Langenzenn, Ort  Tour 6
Erlachskirchen Tour 6
Göckershof Tour 6
Hausen Tour 6
Horbach Tour 6
Kirchfembach Tour 6
Langenzenn, übrige Ortsteile, Rest-
müll Tour 7
Langenzenn, übrige Ortsteile, Bio-
müll Tour 7a
  
Oberasbach  
Rehdorf Tour 9
Unterasbach Tour 10
  
Oberasbach, Ort, Altenberg, Kreutles 
Adalbert-Stifter-Str.  Tour 9
Adlerstr. Tour 10
Albert-Schweitzer-Str. Tour 10
Albrecht-Dürer-Platz Tour 9
Albrecht-Dürer-Str. Tour 9
Am Feldweg Tour 10
Am Hainberg Tour 1
Am Rathaus Tour 9
Am Steinbrüchlein Tour 9
Amalienstr. Tour 9
Amselweg Tour 10
Asbachgrund Tour 9
Auf der Höhe Tour 9
Aussiger Str. Tour 9
Bachstr. Tour 9
Bamberger Str. Tour 10
Banater Str. Tour 9
Bayreuther Str. Tour 1
Bergstr. Tour 1
Biberttalstr. Tour 1
Brandenburger Weg Tour 9
Brucker Weg Tour 1
Bruckwiesenstr. Tour 1
Brühlwiesenstr. Tour 1
Bucher Str. Tour 9
Burgweg Tour 1

Bussardweg Tour 1
Buttenheimer Str. Tour 1
Chemnitzer Str. Tour 9
Coburger Str. Tour 10
Dammweg Tour 1
Dessauer Str. Tour 9
Donauschwabenstr. Tour 9
Dornbuschweg Tour 10
Dresdener Str. Tour 9
Egerer Str. Tour 9
Eichenfeldstr. Tour 1
Eisenacher Str. Tour 1
Entensteig Tour 10
Erfurter Str. Tour 1
Erlanger Str. Tour 1
Falkenstr. Tour 1
Fichtelstr. Tour 9
Finkenweg Tour 10
Fontaneweg Tour 9
Forchheimer Str. Tour 10
Friedrichstr. Tour 9
Gablonzer Str. Tour 9
Gaußweg Tour 10
Ginsterweg Tour 1
Gleiwitzer Str. Tour 9
Glockenweg Tour 9
Goethestr. Tour 9
Görlitzer Str.  Tour 9
Gothaer Str. Tour 1
Gottfriedstr. Tour 9
Greizer Str.  Tour 9
Grübelstr. Tour 9
Gustav-Adolf-Str. Tour 9
Habichtweg Tour 10
Hainbergstr. Tour 10
Hans-Sachs-Str. Tour 9
Hebelstr. Tour 10
Heckenweg Tour 9
Heiligenäckerweg Tour 9
Hertingsbergstr. Tour 1
Hesseweg Tour 9
Hintere Weichselgartenstr. Tour 1
Hirtengasse Tour 9
Hochstr. Tour 9
Hofer Str. Tour 10
Holbeinstr. Tour 9
Holunderweg Tour 1
Hufackerweg Tour 9
Humboldtstr. Tour 9
Im Flecken Tour 9
Jenaer Str. Tour 1
Julienstr. Tour 9
Kaltenäckerweg Tour 1
Kapellenweg Tour 1

Karl-Bröger-Str. Tour 9
Karlsbader Str. Tour 9
Karlstr. Tour 9
Keplerstr. Tour 9
Kirchenplatz Tour 9
Kirchenweg Tour 1
Klopstockweg Tour 9
Kolpingstr. Tour 10
Konrad-Adenauer-Str. Tour 10
Kronacher Str. Tour 1
Krummauer Str. Tour 9
Kulmbacher Str. Tour 10
Kurt-Schumacher-Str. Tour 1
Langenäckerstr. Tour 10
Lauschaer Str. Tour 1
Leichendorfer Str. Tour 9
Leipziger Platz Tour 9
Leipziger Str.  Tour 9
Leonhardstr. Tour 9
Lerchenstr. Tour 1
Lessingstr. Tour 9
Linder Weg Tour 9
Löheweg Tour 1
Lugauer Weg  Tour 9
Magdeburger Str.  Tour 9
Markusweg  Tour 1
Marsstr. Tour 10
Martin-Behaim-Str. Tour 10
Martin-Luther-Str. Tour 1
Meisenstr. Tour 10
Meißener Str.  Tour 9
Merkurstr. Tour 10
Milbenweg Tour 9
Neptunstr. Tour 10
Neumühle Tour 1
Neusiedlerweg Tour 9
Nürnberger Str. Tour 10
Oberasbacher Str.  Tour 9
Obere Weiherstr. Tour 1
Oberer Steig Tour 10
Ohlauer Str.  Tour 9
Olbernhauer Str.  Tour 9
Orionstr. Tour 1
Ortsstr. Tour 10
Ottostr. Tour 9
Pappenheimer Str. Tour 9
Parkweg Tour 10
Pestalozzistr. Tour 10
Peter-Henlein-Str. Tour 10
Pfarräckerstr. Tour 1
Pfarrhöhe Tour 10
Plauener Str.  Tour 9
Rabenweg Tour 10
Rangaustr. Tour 1

Rathausplatz Tour 9
Reichenberger Str. Tour 9
Reuther Weg Tour 1
Riesaer Str.  Tour 9
Robert-Koch-Str. Tour 10
Roßtaler Str. Tour 9
Rothenburger Str. Tour 1
Rudolfstr. Tour 9
Saalfelder Str. Tour 1
Sachsenweg  Tour 9
Sandstr. Tour 1
Saturnstr. Tour 10
Schillerstr. Tour 9
Schloßgasse Tour 1
Schneeberger Str.  Tour 9
Schnepfenweg Tour 10
Schönblickweg Tour 10
Schreiberhauer Str.  Tour 9
Schulstr. Tour 10
Schwalbenstr. Tour 1
Soldiner Str. Tour 1
Sonneberger Str. Tour 1
Sonnenstr. Tour 10
Sophienstr. Tour 9
Spechtstr. Tour 10
Sperberstr. Tour 1
Sperlingweg Tour 10
St.-Johannes-Str. Tour 10
St.-Lorenz-Str. Tour 9
Stadtwiesen Tour 9
Starenweg Tour 10
Stettiner Str. Tour 1
Stiftsstr. Tour 9
Stollberger Str.  Tour 9
Storchenweg Tour 10
Sudetenstr. Tour 9
Talstr. Tour 1
Taubenweg Tour 10
Theodor-Heuss-Str. Tour 10
Thomastr. Tour 9
Thüringer Str. Tour 9
Thurner Weg Tour 1
Tillyweg Tour 9
Troppauer Str. Tour 9
Uhlandstr. Tour 9
Untere Weiherstr. Tour 1
Unterer Steig Tour 10
Vacher Str. Tour 1
Veit-Stoß-Str. Tour 10
Venusstr. Tour 1
Vogelgasse Tour 10
Vordere Hochstr. Tour 9
Vordere Weichselgartenstr. Tour 1
Wallensteinstr. Tour 9

In dieser Ausgabe des Landkreismagazins finden Sie nachfolgend die Leerungstermine für die Rest- und die Biomüllbehälter im 
kommenden Jahr. Bitte entnehmen Sie der Auflistung zunächst die Tourennummer für Ihren Ort/Ortsteil bzw. Ihre Straße. Die 
Abfuhrtermine der einzelnen Touren finden Sie im letzten Abschnitt dieser Veröffentlichung. Sofern nicht anders angegeben, 
ist die Tourennummer für die Restmüll- und Biomüllabfuhr dieselbe.

Hinweise:  Die Abfuhrtermine sind auch auf der Landkreishomepage www.landkreis-fuerth.de unter Online-Services „Abfallkalender“ abrufbar.

TERMINE 2023:

Rest- und Biomüllabfuhr

ABFALL PREISE
Wartburgstr. Tour 1
Weimarer Str. Tour 1
Wichernstr. Tour 1
Wilhelmstr. Tour 9
Willy-Brandt-Platz Tour 9
Windsheimer Str. Tour 1
Winkelgasse Tour 10
Wolliner Str. Tour 1
Ziegeleistr. Tour 10
Zirndorfer Str. Tour 1
Zirndorfer Weg Tour 1
Znaimer Str. Tour 9
Zwickauer Str.  Tour 9

Obermichelbach, 
Ort und Ortsteile
Restmüll Tour 7
Biomüll Tour 7a
 
Puschendorf
Milchweg  Tour 6
alle übrigen Straßen  Tour 8
  
Roßtal  
Ort Tour 1
Buttendorf Tour 1
Herboldshof Tour 1
Kernmühle Tour 1
Neuses Tour 1
Stöckach Tour 1
Weitersdorf Tour 1
Buchschwabach, Restmüll Tour 2a
Buchschwabach, Biomüll Tour 2
Clarsbach, Restmüll Tour 2a
Clarsbach, Biomüll Tour 2
Oedenreuth, Restmüll Tour 2a
Oedenreuth, Biomüll Tour 2
Raitersaich, Restmüll  Tour 2a
Raitersaich, Biomüll Tour 2
Trettendorf, Restmüll  Tour 2a
Trettendorf, Biomüll Tour 2
Wimpashof, Restmüll Tour 2a
Wimpasof, Biomüll Tour  2
alle übrigen Ortsteile Tour 10
  
Seukendorf  
Erzleithenmühle  Tour 5
Am Seukenbach Tour 5
Cadolzburger Str. 11 und 13 Tour 5

sonstige Straßen, Restmüll Tour 7
sonstige Straßen, Biomüll Tour 7a

Stein
Am Wasserwerk Tour 10
Unterweihersbuch Tour 8
alle übrigen Ortsteile Tour 9
  
Stein, Ort  
Adalbert-Stifter-Weg Tour 6
Albertus-Magnus-Str. Tour 7
Alexanderstr. Tour 8
Altenburger Str. Tour 8
Alter Kirchplatz Tour 7
Am Haselgraben Tour 6
Am Herbstgraben Tour 8
Am Neukirchpark Tour 8
Am Vogelherd Tour 7
Bahnhofstr. Tour 7
Bergstr. Tour 8
Bertastr. Tour 8

Birkenweg Tour 7
Bogenstr. Tour 8
Bucher Graben Tour 8
Buchleithenstr. Tour 7
Deutenbacher Str. Tour 7
Dianastr. Tour 6
Dinkelweg Tour 7
Eisenstr. Tour 7
Erlenweg Tour 7
Faber-Castell-Allee Tour 7
Felsenstr. Tour 8
Feuerweg Tour 8
Flurstr. Tour 8
Forum Tour 7
Friedensweg Tour 8
Friedrich-Rückert-Weg Tour 6
Frühlingstr. Tour 7
Fuchsstr. Tour 7
Gartenstr. Tour 8
Gaßäckerweg Tour 7
Gasweg Tour 8
Gerasmühler Str. Tour 7
Gerstenstr. Tour 7
Geuderstr. Tour 8
Glockenweg Tour 7
Goethering Tour 6
Goethestr. Tour 6
Guttknechtstr. Tour 7
Haferstr. Tour 7
Hammerstr. Tour 7
Hasensprung Tour 7
Hauptstr. Tour 7
Herbststr. Tour 7
Herderweg Tour 6
Hermann-Hesse-Weg Tour 6
Heuweg Tour 7
Hirseweg Tour 7
Hirtenweg Tour 6
Hofäckerweg Tour 7
Hofwiesenweg Tour 7
Hubertusstr. Tour 6
Igelweg Tour 7
Im Heimgarten Tour 6
Im Melben Tour 8
In den Gärten Tour 8
Jagdweg Tour 6
Jahnstr. Tour 8
Kleistweg Tour 6
Klopstockweg Tour 6
Knauppstr. Tour 7
Kornstr. Tour 7
Krottenbacher Str. Tour 7
Langer Rain Tour 7
Lärchenweg Tour 6
Lebrunweg Tour 8
Leonrodweg Tour 8
Loschgestr. Tour 7
Lotharstr. Tour 8
Luitpoldstr. Tour 7
Martin-Luther-Platz Tour 8
Mecklenburger Platz Tour 8
Mörikeweg Tour 6
Mühlloheweg Tour 7
Mühlstr. Tour 8
Mühlweg Tour 7
Neuwerk Tour 7
Neuwerker Weg Tour 6
Nürnberger Str. Tour 7
Obere Wassergasse Tour 7
Ostendstr. Tour 6
Ottilienstr. Tour 8

Parkstr. Tour 7
Paul-Gerhardt-Weg Tour 6
Peter-Hebel-Weg Tour 6
Raiffeisenstr. Tour 7
Rednitzstr. Tour 7
Regelsbacher Str. Tour 7
Roggenstr. Tour 7
Rolandstr. Tour 8
Rosenstr. Tour 8
Rudolf-Breitscheid-Str. Tour 7
Sandgasse Tour 8
Schillerstr. Tour 6
Schützenstr. Tour 8
Seeweg Tour 7
Siedlerweg Tour 7
Sommerstr. Tour 7
Sonnenweg Tour 7
Spitzleitenweg Tour 7
Theodor-Heuss-Str. Tour 7
Uhlandweg Tour 6
Ulmenweg Tour 7
Untere Wassergasse Tour 7
Waldstr. Tour 6
Weideweg Tour 8
Weihersberger Str. Tour 7
Weizenstr. Tour 7
Wiesenstr. Tour 7
Wilhelm-Löhe-Weg Tour 6
Wilhelmstr. Tour 8
Winterstr. Tour 7
Zäunerstr. Tour 8
  
Tuchenbach Tour 8
  
Veitsbronn, 
Ort und Ortsteile Tour 3

Wilhermsdorf  
Kirchfarrnbach Tour 9
Oberndorf Tour 9
Ort und übrigen Ortsteile  Tour 8
  
Zirndorf  
Rothenburger Str. 82 und 84 Tour 2
Anwanden  Tour 2
Banderbach Tour 4
Bronnamberg Tour 4
Leichendorf Tour 1
Lind Tour 2
Weiherhof Tour 4
Weinzierlein Tour 3
Wintersdorf Tour 3

Zirndorf, Ort 
Albert-Einstein-Str. Tour 4
Albrecht-Dürer-Str. Tour 3
Alte Veste Tour 2
Altfeldstr. Tour 2
Am Achterplätzchen Tour 2
Am Amselschlag Tour 2
Am Grasweg Tour 4
Am Hammerstättchen Tour 2
Am Mühlenpark Tour 4
Am Sportplatz Tour 2
Ammerndorfer Str. Tour 4
Amperestr. Tour 4
An der Weinleithe Tour 2
Angerzeile Tour 3
Anton-Emmerling-Str. Tour 2
Anwandener Str. Tour 2
Austr. Tour 3

Bachstr. Tour 3
Badstr. Tour 2
Bahnhofstr. Tour 2
Banderbacher Str. Tour 4
Baustr. Tour 3
Beethovenstr. Tour 2
Bergstr. Tour 2
Bernhard-von-Weimar-Str. Tour 2
Bertolt-Brecht-Weg Tour 4
Bibertstr. Tour 3
Bogenstr. Tour 3
Bourganeufer Str. Tour 4
Breslauer Str. Tour 2
Bronnamberger Weg Tour 4
Brücknerstr. Tour 3
Buchackerstr. Tour 2
Burgfarrnbacher Str. 1-13. Tour 4
Burgfarrnbacher Str. 14 ff. Tour 2
Cadolzburger Str. Tour 4
Carl-Diem-Str. Tour 2
Clara-Viebig-Weg Tour 4
Danziger Str. Tour 2
Donauschwabenweg Tour 2
Egersdorfer Str. Tour 4
Eichendorffstr. Tour 2
Eichenhain Tour 2
Eichenwaldstr. Tour 2
Erich-Kästner-Weg Tour 4
Fasanenweg Tour 2
Feldstr. Tour 4
Felsenstr. Tour 3
Finkenstr. Tour 3
Fischerweg Tour 2
Fliederstr. Tour 3
Florian-Geyer-Str. Tour 2
Flurstr. Tour 4
Franz-Kafka-Weg Tour 4
Franz-Schubert-Str. Tour 2
Frauenschlägerstr. Tour 2
Freiheitstr. Tour 4
Freyjastr. Tour 2
Friedenstr. Tour 4
Fröbelstr. Tour 2
Fuggerstr. Tour 2
Fürther Str. 1-21 Tour 3
Fürther Str. 30 ff. Tour 2
Gartenstr. Tour 3
Geisleithenstr. Tour 4
Gerhart-Hauptmann-Str. Tour 4
Goethestr. Tour 2
Grenzstr. Tour 2
Grillenbergerstr. Tour 3
Großhabersdorfer Str. Tour 4
Gudrunstr. Tour 2
Guntherstraße Tour 2
Gustav-Adolf-Str. Tour 2
Hagenstr. Tour 2
Hallstr. Tour 3
Hans-Sachs-Str. Tour 2
Hasenstr. Tour 4
Hauckstr. Tour 2
Hauptstr. Tour 3
Heimgartenstr. Tour 2
Heinestr. Tour 3
Heinrich-Böll-Str. Tour 4
Hermann-Hesse-Weg Tour 4
Hermann-Löns-Str. Tour 2
Herrleinstr. Tour 3
Hertzstr. Tour 4
Hinterm Bahnhof Tour 2
Hirtenackerstr. Tour 3
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Termine für 
Restmüll:

Tour 1
Mo 02.01.23
Mo 16.01.23
Mo 30.01.23
Mo 13.02.23
Mo 27.02.23
Mo 13.03.23
Mo 27.03.23
Mi 12.04.23
Mo 24.04.23
Mo 08.05.23
Mo 22.05.23
Mo 05.06.23
Mo 19.06.23
Mo 03.07.23
Mo 17.07.23
Mo 31.07.23
Mo 14.08.23
Mo 28.08.23
Mo 11.09.23
Mo 25.09.23
Mo 09.10.23
Mo 23.10.23
Mo 06.11.23
Mo 20.11.23
Mo 04.12.23
Mo 18.12.23

Tour 2
Di 03.01.23
Di 17.01.23
Di 31.01.23
Di 14.02.23
Di 28.02.23
Di 14.03.23
Di 28.03.23
Do 13.04.23
Di 25.04.23
Di 09.05.23
Di 23.05.23
Di 06.06.23

Di 20.06.23
Di 04.07.23
Di 18.07.23
Di 01.08.23
Di 15.08.23
Di 29.08.23
Di 12.09.23
Di 26.09.23
Di 10.10.23
Di 24.10.23
Di 07.11.23
Di 21.11.23
Di 05.12.23
Di 19.12.23

Tour 2a
Di 03.01.23
Di 17.01.23
Di 31.01.23
Di 14.02.23
Di 28.02.23
Di 14.03.23
Di 28.03.23
Mi 12.04.23
Di 25.04.23
Di 09.05.23
Di 23.05.23
Di 06.06.23
Di 20.06.23
Di 04.07.23
Di 18.07.23
Di 01.08.23
Di 15.08.23
Di 29.08.23
Di 12.09.23
Di 26.09.23
Di 10.10.23
Di 24.10.23
Di 07.11.23
Di 21.11.23
Di 05.12.23
Di 19.12.23

Tour 3
Mi 04.01.23

Mi 18.01.23
Mi 01.02.23
Mi 15.02.23
Mi 01.03.23
Mi 15.03.23
Mi 29.03.23
Do 13.04.23
Mi 26.04.23
Mi 10.05.23
Mi 24.05.23
Mi 07.06.23
Mi 21.06.23
Mi 05.07.23
Mi 19.07.23
Mi 02.08.23
Mi 16.08.23
Mi 30.08.23
Mi 13.09.23
Mi 27.09.23
Mi 11.10.23
Mi 25.10.23
Mi 08.11.23
Mi 22.11.23
Mi 06.12.23
Mi 20.12.23

Tour 4
Do 05.01.23
Do 19.01.23
Do 02.02.23
Do 16.02.23
Do 02.03.23
Do 16.03.23
Do 30.03.23
Fr 14.04.23
Do 27.04.23
Do 11.05.23
Do 25.05.23
Fr 09.06.23
Do 22.06.23
Do 06.07.23
Do 20.07.23
Do 03.08.23
Do 17.08.23
Do 31.08.23

Do 14.09.23
Do 28.09.23
Do 12.10.23
Do 26.10.23
Do 09.11.23
Do 23.11.23
Do 07.12.23
Do 21.12.23

Tour 5
Sa 07.01.23
Fr 20.01.23
Fr 03.02.23
Fr 17.02.23
Fr 03.03.23
Fr 17.03.23
Fr 31.03.23
Sa 15.04.23
Fr 28.04.23
Fr 12.05.23
Fr 26.05.23
Sa 10.06.23
Fr 23.06.23
Fr 07.07.23
Fr 21.07.23
Fr 04.08.23
Fr 18.08.23
Fr 01.09.23
Fr 15.09.23
Fr 29.09.23
Fr 13.10.23
Fr 27.10.23
Fr 10.11.23
Fr 24.11.23
Fr 08.12.23
Fr 22.12.23

Tour 6
Mo 09.01.23
Mo 23.01.23
Mo 06.02.23
Mo 20.02.23
Mo 06.03.23
Mo 20.03.23
Mo 03.04.23

Mo 17.04.23
Di 02.05.23
Mo 15.05.23
Di 30.05.23
Mo 12.06.23
Mo 26.06.23
Mo 10.07.23
Mo 24.07.23
Mo 07.08.23
Mo 21.08.23
Mo 04.09.23
Mo 18.09.23
Mo 02.10.23
Mo 16.10.23
Mo 30.10.23
Mo 13.11.23
Mo 27.11.23
Mo 11.12.23
Mi 27.12.23

Tour 7
Di 10.01.23
Di 24.01.23
Di 07.02.23
Di 21.02.23
Di 07.03.23
Di 21.03.23
Di 04.04.23
Di 18.04.23
Mi 03.05.23
Di 16.05.23
Mi 31.05.23
Di 13.06.23
Di 27.06.23
Di 11.07.23
Di 25.07.23
Di 08.08.23
Di 22.08.23
Di 05.09.23
Di 19.09.23
Mi 04.10.23
Di 17.10.23
Di 31.10.23
Di 14.11.23
Di 28.11.23

Di 12.12.23
Do 28.12.23

Tour 8
Mi 11.01.23
Mi 25.01.23
Mi 08.02.23
Mi 22.02.23
Mi 08.03.23
Mi 22.03.23
Mi 05.04.23
Mi 19.04.23
Do 04.05.23
Mi 17.05.23
Do 01.06.23
Mi 14.06.23
Mi 28.06.23
Mi 12.07.23
Mi 26.07.23
Mi 09.08.23
Mi 23.08.23
Mi 06.09.23
Mi 20.09.23
Do 05.10.23
Mi 18.10.23
Do 02.11.23
Mi 15.11.23
Mi 29.11.23
Mi 13.12.23
Fr 29.12.23

Tour 9
Do 12.01.23
Do 26.01.23
Do 09.02.23
Do 23.02.23
Do 09.03.23
Do 23.03.23
Do 06.04.23
Do 20.04.23
Fr 05.05.23
Fr 19.05.23
Fr 02.06.23
Do 15.06.23
Do 29.06.23

Do 13.07.23
Do 27.07.23
Do 10.08.23
Do 24.08.23
Do 07.09.23
Do 21.09.23
Fr 06.10.23
Do 19.10.23
Fr 03.11.23
Do 16.11.23
Do 30.11.23
Do 14.12.23
Sa 30.12.23

Tour 10
Fr 13.01.23
Fr 27.01.23
Fr 10.02.23
Fr 24.02.23
Fr 10.03.23
Fr 24.03.23
Di 11.04.23
Fr 21.04.23
Sa 06.05.23
Sa 20.05.23
Sa 03.06.23
Fr 16.06.23
Fr 30.06.23
Fr 14.07.23
Fr 28.07.23
Fr 11.08.23
Fr 25.08.23
Fr 08.09.23
Fr 22.09.23
Sa 07.10.23
Fr 20.10.23
Sa 04.11.23
Fr 17.11.23
Fr 01.12.23
Fr 15.12.23

Hochstr. Tour 4
Homburger Str. Tour 2
Im Bibertgrund Tour 3
Im Pinderpark Tour 4
Jahnstr. Tour 2
Jakob-Wassermann-Str. Tour 4
Jordanstr. Tour 2
Jupiterweg Tour 4
Karlsbader Str. Tour 2
Karlstr. Tour 3
Karl-Vogler-Str. Tour 2
Kirchenplatz Tour 3
Kirchenweg Tour 3
Klampferstr. Tour 3
Kleinstr. Tour 3
Kneippallee Tour 2
Kolberger Str. Tour 2
Kolbstr. Tour 3
Kolpingweg Tour 4
Kommerzienrat-
Zimmermann-Str. Tour 2
Koppenplatz Tour 3
Koppler Str. Tour 4
Kornstr. Tour 4
Kraftstr. Tour 3
Kreutleinstr. Tour 2
Kriemhildstr. Tour 2
Langenzenner Str. Tour 4
Leonhard-Förtsch-Str. Tour 2
Lerchenstr. Tour 3

Lessingstr. Tour 2
Lichtenstädter Str. Tour 2
Linder Str. Tour 2
Lohengrinstr. Tour 2
Löhestr. Tour 2
Luise-Rinser-Str. Tour 4
Marie-Juchacz-Str. Tour 2
Marienbader Str. Tour 2
Marktplatz Tour 3
Martin-Loos-Str. Tour 4
Max-Planck-Str. Tour 4
Merkurweg Tour 4
Mondstr. Tour 4
Mozartstr. Tour 2
Mühlstr. Tour 4
Neptunstraße Tour 3
Nibelungenplatz Tour 2
Nibelungenstr. Tour 2
Nürnberger Str. Tour 3
Oberasbacher Str. Tour 2
Ohmstr. Tour 4
Ölstr. Tour 3
Österreicher Str. Tour 3
Ostmarkstr. Tour 2
Parkstr. Tour 2
Parsifalstr. Tour 2
Pestalozzistr. Tour 2
Pfarrhof Tour 3
Plauener Str. Restmüll Tour 2
Plauener Str. Biomüll Tour 1

Rathausplatz Tour 3
Rehdorfer Weg Tour 2
Rheingoldstr. Tour 2
Richard-Wagner-Str. Tour 2
Robert-Koch-Str. Tour 2
Rote Str. Tour 3
Rothenburger Str. Tour 2
Rudolf-Harbig-Str. Tour 2
Saarbrückener Str. Tour 2
Saarlandstr. Tour 2
Sandäckerstr. Tour 2
Sandstr. Tour 3
Saturnweg Tour 4
Sauerbruchstr. Tour 2
Schillerstr. Tour 3
Schulstr. Tour 3
Schützenstr. Tour 3
Schwabacher Str. Tour 2
Schwabengartenstr. Tour 4
Schwalbenstr. Tour 2
Siebenbürgener Str. Tour 2
Siedlerstr. Tour 4
Siegelsdorfer Str. Tour 4
Siegfriedstr. Tour 2
Sonnenstr. Tour 2
Sparkassenstraße Tour 3
Spitalstr. Tour 4
Steinbacher Str. Tour 4
Steinweg Tour 2
Sternstr. Tour 4

Sudetenstr. Tour 2
Tannhäuserstr. Tour 2
Thomas-Mann-Str. Tour 4
Tillystr. Tour 2
Turnstr. Tour 2
Uhlandstr. Tour 2
Veit-Stoß-Str. Tour 2
Vestnerstr. Tour 2
Virchowstr. Tour 2
Vogelherdstr. Tour 4
Volkhardtstr. Tour 2
Voltastr. Tour 4
Wachendorfer Str. Tour 4
Wallensteinstr. Tour 2
Walter-Gropius-Weg Tour 2
Wattstr. Tour 4
Wehrstr. Tour 4
Weidachstr. Tour 2
Weiherhofer Weg Tour 2
Weinbergstr. Tour 2
Weinzierleiner Str. Tour 2
Wernher-von-Braun-Weg Tour 4
Wiesenstr. Tour 3
Wintersdorfer Str. Tour 2
Wodanstr. Tour 2
Ziegelstr. Tour 3
Zwickauer Str. Tour 2

Termine für 
Biomüll:

Tour 1
Mo 09.01.23
Mo 23.01.23
Mo 06.02.23
Mo 20.02.23
Mo 06.03.23
Mo 13.03.23
Mo 20.03.23
Mo 27.03.23
Mo 03.04.23
Di 11.04.23
Mo 17.04.23
Mo 24.04.23
Di 02.05.23
Mo 08.05.23
Mo 15.05.23
Mo 22.05.23
Di 30.05.23
Mo 05.06.23
Mo 12.06.23
Mo 19.06.23
Mo 26.06.23
Mo 03.07.23
Mo 10.07.23
Mo 17.07.23
Mo 24.07.23
Mo 31.07.23
Mo 07.08.23
Mo 14.08.23
Mo 21.08.23
Mo 28.08.23
Mo 04.09.23
Mo 11.09.23
Mo 18.09.23
Mo 25.09.23
Mo 02.10.23
Mo 09.10.23
Mo 16.10.23
Mo 23.10.23
Mo 30.10.23
Mo 06.11.23
Mo 13.11.23
Mo 27.11.23
Mo 11.12.23
Mi 27.12.23

Tour 2
Di 10.01.23
Di 24.01.23
Di 07.02.23
Di 21.02.23
Di 07.03.23
Di 14.03.23
Di 21.03.23
Di 28.03.23
Di 04.04.23
Mi 12.04.23
Di 18.04.23
Di 25.04.23
Mi 03.05.23
Di 09.05.23
Di 16.05.23
Di 23.05.23
Mi 31.05.23
Di 06.06.23
Di 13.06.23
Di 20.06.23
Di 27.06.23

Di 04.07.23
Di 11.07.23
Di 18.07.23
Di 25.07.23
Di 01.08.23
Di 08.08.23
Di 15.08.23
Di 22.08.23
Di 29.08.23
Di 05.09.23
Di 12.09.23
Di 19.09.23
Di 26.09.23
Mi 04.10.23
Di 10.10.23
Di 17.10.23
Di 24.10.23
Di 31.10.23
Di 07.11.23
Di 14.11.23
Di 28.11.23
Di 12.12.23
Do 28.12.23

Tour 3
Mi 11.01.23
Mi 25.01.23
Mi 08.02.23
Mi 22.02.23
Mi 08.03.23
Mi 15.03.23
Mi 22.03.23
Mi 29.03.23
Mi 05.04.23
Do 13.04.23
Mi 19.04.23
Mi 26.04.23
Do 04.05.23
Mi 10.05.23
Mi 17.05.23
Mi 24.05.23
Do 01.06.23
Mi 07.06.23
Mi 14.06.23
Mi 21.06.23
Mi 28.06.23
Mi 05.07.23
Mi 12.07.23
Mi 19.07.23
Mi 26.07.23
Mi 02.08.23
Mi 09.08.23
Mi 16.08.23
Mi 23.08.23
Mi 30.08.23
Mi 06.09.23
Mi 13.09.23
Mi 20.09.23
Mi 27.09.23
Do 05.10.23
Mi 11.10.23
Mi 18.10.23
Mi 25.10.23
Do 02.11.23
Mi 08.11.23
Mi 15.11.23
Mi 29.11.23
Mi 13.12.23
Fr 29.12.23

Tour 4
Do 12.01.23

Do 26.01.23
Do 09.02.23
Do 23.02.23
Do 09.03.23
Do 16.03.23
Do 23.03.23
Do 30.03.23
Do 06.04.23
Fr 14.04.23
Do 20.04.23
Do 27.04.23
Fr 05.05.23
Do 11.05.23
Fr 19.05.23
Do 25.05.23
Fr 02.06.23
Fr 09.06.23
Do 15.06.23
Do 22.06.23
Do 29.06.23
Do 06.07.23
Do 13.07.23
Do 20.07.23
Do 27.07.23
Do 03.08.23
Do 10.08.23
Do 17.08.23
Do 24.08.23
Do 31.08.23
Do 07.09.23
Do 14.09.23
Do 21.09.23
Do 28.09.23
Fr 06.10.23
Do 12.10.23
Do 19.10.23
Do 26.10.23
Fr 03.11.23
Do 09.11.23
Do 16.11.23
Do 30.11.23
Do 14.12.23
Sa 30.12.23

Tour 5
Fr 13.01.23
Fr 27.01.23
Fr 10.02.23
Fr 24.02.23
Fr 10.03.23
Fr 17.03.23
Fr 24.03.23
Fr 31.03.23
Di 11.04.23
Sa 15.04.23
Fr 21.04.23
Fr 28.04.23
Sa 06.05.23
Fr 12.05.23
Sa 20.05.23
Fr 26.05.23
Sa 03.06.23
Sa 10.06.23
Fr 16.06.23
Fr 23.06.23
Fr 30.06.23
Fr 07.07.23
Fr 14.07.23
Fr 21.07.23
Fr 28.07.23
Fr 04.08.23
Fr 11.08.23

Fr 18.08.23
Fr 25.08.23
Fr 01.09.23
Fr 08.09.23
Fr 15.09.23
Fr 22.09.23
Fr 29.09.23
Sa 07.10.23
Fr 13.10.23
Fr 20.10.23
Fr 27.10.23
Sa 04.11.23
Fr 10.11.23
Fr 17.11.23
Fr 01.12.23
Fr 15.12.23

Tour 6
Mo 02.01.23
Mo 16.01.23
Mo 30.01.23
Mo 13.02.23
Mo 27.02.23
Mo 13.03.23
Mo 20.03.23
Mo 27.03.23
Mo 03.04.23
Mi 12.04.23
Mo 17.04.23
Mo 24.04.23
Di 02.05.23
Mo 08.05.23
Mo 15.05.23
Mo 22.05.23
Di 30.05.23
Mo 05.06.23
Mo 12.06.23
Mo 19.06.23
Mo 26.06.23
Mo 03.07.23
Mo 10.07.23
Mo 17.07.23
Mo 24.07.23
Mo 31.07.23
Mo 07.08.23
Mo 14.08.23
Mo 21.08.23
Mo 28.08.23
Mo 04.09.23
Mo 11.09.23
Mo 18.09.23
Mo 25.09.23
Mo 02.10.23
Mo 09.10.23
Mo 16.10.23
Mo 23.10.23
Mo 30.10.23
Mo 06.11.23
Mo 20.11.23
Mo 04.12.23
Mo 18.12.23

Tour 7
Di 03.01.23
Di 17.01.23
Di 31.01.23
Di 14.02.23
Di 28.02.23
Di 14.03.23
Di 21.03.23
Di 28.03.23
Di 04.04.23

Do 13.04.23
Di 18.04.23
Di 25.04.23
Mi 03.05.23
Di 09.05.23
Di 16.05.23
Di 23.05.23
Mi 31.05.23
Di 06.06.23
Di 13.06.23
Di 20.06.23
Di 27.06.23
Di 04.07.23
Di 11.07.23
Di 18.07.23
Di 25.07.23
Di 01.08.23
Di 08.08.23
Di 15.08.23
Di 22.08.23
Di 29.08.23
Di 05.09.23
Di 12.09.23
Di 19.09.23
Di 26.09.23
Mi 04.10.23
Di 10.10.23
Di 17.10.23
Di 24.10.23
Di 31.10.23
Di 07.11.23
Di 21.11.23
Di 05.12.23
Di 19.12.23

Tour 7a
Di 03.01.23
Di 17.01.23
Di 31.01.23
Di 14.02.23
Di 28.02.23
Di 14.03.23
Di 21.03.23
Di 28.03.23
Di 04.04.23
Di 11.04.23
Di 18.04.23
Di 25.04.23
Mi 03.05.23
Di 09.05.23
Di 16.05.23
Di 23.05.23
Mi 31.05.23
Di 06.06.23
Di 13.06.23
Di 20.06.23
Di 27.06.23
Di 04.07.23
Di 11.07.23
Di 18.07.23
Di 25.07.23
Di 01.08.23
Di 08.08.23
Di 15.08.23
Di 22.08.23
Di 29.08.23
Di 05.09.23
Di 12.09.23
Di 19.09.23
Di 26.09.23
Mi 04.10.23
Di 10.10.23

Di 17.10.23
Di 24.10.23
Di 31.10.23
Di 07.11.23
Di 21.11.23
Di 05.12.23
Di 19.12.23

Tour 8
Mi 04.01.23
Mi 18.01.23
Mi 01.02.23
Mi 15.02.23
Mi 01.03.23
Mi 15.03.23
Mi 22.03.23
Mi 29.03.23
Mi 05.04.23
Do 13.04.23
Mi 19.04.23
Mi 26.04.23
Do 04.05.23
Mi 10.05.23
Mi 17.05.23
Mi 24.05.23
Do 01.06.23
Mi 07.06.23
Mi 14.06.23
Mi 21.06.23
Mi 28.06.23
Mi 05.07.23
Mi 12.07.23
Mi 19.07.23
Mi 26.07.23
Mi 02.08.23
Mi 09.08.23
Mi 16.08.23
Mi 23.08.23
Mi 30.08.23
Mi 06.09.23
Mi 13.09.23
Mi 20.09.23
Mi 27.09.23
Do 05.10.23
Mi 11.10.23
Mi 18.10.23
Mi 25.10.23
Do 02.11.23
Mi 08.11.23
Mi 22.11.23
Mi 06.12.23
Mi 20.12.23

Tour 9
Do 05.01.23
Do 19.01.23
Do 02.02.23
Do 16.02.23
Do 02.03.23
Do 16.03.23
Do 23.03.23
Do 30.03.23
Do 06.04.23
Fr 14.04.23
Do 20.04.23
Do 27.04.23
Fr 05.05.23
Do 11.05.23
Fr 19.05.23
Do 25.05.23
Fr 02.06.23
Fr 09.06.23

Do 15.06.23
Do 22.06.23
Do 29.06.23
Do 06.07.23
Do 13.07.23
Do 20.07.23
Do 27.07.23
Do 03.08.23
Do 10.08.23
Do 17.08.23
Do 24.08.23
Do 31.08.23
Do 07.09.23
Do 14.09.23
Do 21.09.23
Do 28.09.23
Fr 06.10.23
Do 12.10.23
Do 19.10.23
Do 26.10.23
Fr 03.11.23
Do 09.11.23
Do 23.11.23
Do 07.12.23
Do 21.12.23

Tour 10
Sa 07.01.23
Fr 20.01.23
Fr 03.02.23
Fr 17.02.23
Fr 03.03.23
Fr 17.03.23
Fr 24.03.23
Fr 31.03.23
Sa 08.04.23
Sa 15.04.23
Fr 21.04.23
Fr 28.04.23
Sa 06.05.23
Fr 12.05.23
Sa 20.05.23
Fr 26.05.23
Sa 03.06.23
Sa 10.06.23
Fr 16.06.23
Fr 23.06.23
Fr 30.06.23
Fr 07.07.23
Fr 14.07.23
Fr 21.07.23
Fr 28.07.23
Fr 04.08.23
Fr 11.08.23
Fr 18.08.23
Fr 25.08.23
Fr 01.09.23
Fr 08.09.23
Fr 15.09.23
Fr 22.09.23
Fr 29.09.23
Sa 07.10.23
Fr 13.10.23
Fr 20.10.23
Fr 27.10.23
Sa 04.11.23
Fr 10.11.23
Fr 24.11.23
Fr 08.12.23
Fr 22.12.23

Bei Fragen rund um die kommunale Abfallwirtschaft wenden Sie sich bitte an die Hotline Abfallwirtschaft unter 0911-9773-
3037 oder schreiben Sie eine E-Mail an abfallberatung@lra-fue.bayern.de.
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LANDRATSAMT
IM ZEICHEN DES MONDES: 

Künstlerausstellung im Landratsamt

Bis zum 15. Dezember 2022 ist die 
Künstlerausstellung „Im Zeichen des 
Mondes“ zu Besuch im Landratsamt. 
Eine Ausstellung, an der sich viele nam-
hafte Künstler beteiligt haben und die 
nun als Wanderausstellung durch die 
Metropolregion Nürnberg tourt.

Anlass für die Ausstellung ist das 25-jäh-
rige Jubiläum der Partnerschaft Region 
Nürnberg - Shenzhen.  Seit 1997 be-

steht sie - auch der Landkreis Fürth beteiligt 
- mit der Millionenmetropole Shenzhen im 
Süden Chinas. 

Kunst verbindet Menschen
Eigentlich hätte man in diesem Jahr das 
25-jährige Jubiläum gefeiert, doch Besuche 
waren nicht möglich. „Ich freue mich, dass es 
in diesem Jubiläumsjahr trotzdem eine Aus-
stellung gibt und diese auch hier im Landrats-
amt ist. Kunst verbindet Menschen und schafft 
freundschaftliche Beziehungen zwischen den 
Kulturkreisen“, so Landrat Matthias Dießl.

In der langen Zeit der Partnerschaft reisten 
immer wieder Künstler aus der Region nach 
Shenzhen, um dort am Fine Arts Institute zu 
arbeiten und auszustellen. Umgekehrt konn-
ten Künstlerinnen und Künstler aus Shenzhen 
in Nürnberg arbeiten und ausstellen. 

Chinesisches Mondfest als Thema
Die Künstlerin Heike Hahn, die selbst am Aus-
tausch beteiligt war, gab den Anstoß zu dieser 
außergewöhnlichen Ausstellung: „Das chine-
sische Mondfest ist neben dem Neujahrsfest 
das wichtigste Fest in China. Der Vollmond 
steht für Glück, Harmonie, Wohlstand und die 
Einheit der Familie“, erklärt Heike Hahn.

Bis zum 15. Dezember ist die Ausstellung im 
Landratsamt Fürth, Im Pinderpark 2, Zirndorf 
zu den üblichen Öffnungszeiten zu sehen.� n

PERSONALVERSAMMLUNG IM LANDRATSAMT: 

Amt am Nachmittag  
geschlossen
Am Mittwoch, 07. Dezember 2022 fin-
det am Nachmittag die alljährliche Per-
sonalversammlung der Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Landratsamtes 
statt.
Die Dienststellen in Fürth, Stresemannplatz 11 

und in Zirndorf, Im Pinderpark und 4 bleiben 
an diesem Tag ab 12.00 Uhr geschlossen. 
Das Landratsamt Fürth ist im genannten Zeit-
raum auch telefonisch nicht zu erreichen.
Ab Donnerstag, 08. Dezember ist das Amt 
wieder ganz normal erreichbar.� n

Ausstellungseröffnung im Landratsamt (v.l.n.r.): Birgit Birchner, Amt für Internationale Bezie-
hungen der Stadt Nürnberg, Künstlerin Heike Hahn, Landrat Matthias Dießl und Walter Gieler, 
Wirtschaftsförderung Landratsamt Fürth

GESICHTER DES LANDRATSAMTES:

Ann Heine sorgt für Kommunikation 
In unserer Serie über die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Landkreises 
Fürth stellen wir heute Ann Heine vor. 
Sie kümmert sich in erster Linie um Bei-
träge in den sozialen Medien und im 
Intranet.
 

Facebook, Instagram, Youtube - auch eine 
Behörde muss heute in den sozialen Me-
dien präsent sein, um die Menschen mit 

wichtigen Themen zu erreichen. Der Landkreis 
Fürth nutzt diese Kanäle schon seit vielen Jah-
ren. Ann Heine kümmert sich darum, dass re-
gelmäßig neue Inhalte veröffentlicht werden. 
Am Anfang steht dabei die Abstimmung des 
Beitrags mit der jeweiligen Fachabteilung, 
dann muss ein passendes Foto oder Symbol-
bild dafür herausgesucht werden. „Und na-
türlich kommen auch unterschiedliche Reak-
tionen der Leserinnen und Leser in Form von 
Kommentaren und Nachrichten, die ich aus-
werte und beantworte”, erläutert Ann Heine. 

Interne und externe Kommunikation
Sie sorgt zudem dafür, dass die interne Kom-
munikation der Behörde über das eigene In-
tranet immer aktuell ist. Im Intranet werden 
zum Beispiel neue Mitarbeiter vorgestellt, 
Dienstanweisungen veröffentlicht oder die 
Kolleginnen und Kollegen über besondere Ak-
tionen, wie zum Beispiel den Kindermitbring-
tag informiert. 

„Die sozialen Medien haben einen höhe-
ren Stellenwert eingenommen, weil man die 
Menschen schnell erreicht”, sagt Ann Heine. 
Gerade auch während der Corona-Pandemie 
hätten diese Kanäle an Bedeutung gewonnen. 
Ein gutes Beispiel sei auch die Online-Sprech-
stunde des Landrats, die sehr gerne genutzt 
werde.
Trotz aller Digitalisierung: „Das Landkreisma-
gazin hat nach wie vor eine große Bedeutung, 
genauso wie die Veranstaltungen im Land-
kreis, die ja nun glücklicherweise wieder in ge-
wohnter Form stattfinden können”, sagt Ann 
Heine. 

Aktuelle Webseiten
Sie ist auch bei neuen Webseiten eingebun-
den, wie zuletzt bei der Seite über den neuen 
Radschnellweg www.radschnellverbindun-
gen.info – eine Plattform, die das Großprojekt 
transparenter machen soll und allen Bürgerin-
nen und Bürgern die Möglichkeit der Kontakt-
aufnahme bietet.
Was wann und wo veröffentlicht werden soll, 
wird in einem Medienplan festgehalten. 

Spannende Themen
Besonders gefragt sind in den sozialen Me-
dien Neuigkeiten rund um den ÖPNV und – in 
der Vergangenheit - Corona. Aktuelles, was 
schnell kommuniziert werden muss. „Aber 
auch emotionale Beiträge, die sich auf unse-

re Heimat, den Landkreis Fürth beziehen, sind 
sehr beliebt”, erklärt die Expertin. 

„Meine Aufgaben sind sehr abwechslungs-
reich, oft habe ich das Gefühl, den Landkreis 
ganz intensiv kennenzulernen: die Menschen, 
die Unternehmen, die Veranstaltungen, es 
gibt vieles, von dem ich berichte und vorher 
noch nichts wusste, obwohl ich auch schon 
seit zehn Jahren im Landkreis lebe”, schildert 
Ann Heine, auf die Frage, was ihr besonders an 
ihrer Arbeit gefällt. � n

BUSS- UND BETTAG:

Kindermitbringtag im Landratsamt

Zum Buß- und Bettag hatten die Kinder 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
des Landratsamtes wieder die Möglich-
keit, mit ihren Eltern in die Arbeit zu 
kommen. Auf die Kinder wartete ein ab-

wechslungsreiches Programm. Kinder-
reporter Adrian (10 Jahre) hat für das 
Landkreismagazin einen kurzen Bericht 
verfasst.

„Am KinderMitbringTag gab es eine Begrü-
ßung vom Landrat. Wir sind nach draußen 
gegangen und sind durch das „Tor“ in die 
regionale Tierwelt eingedrungen. Anschlie-
ßend haben wir unser Lieblingstier gesagt und 
dessen Laute und Bewegungen imitiert. Das 
Spinnenspiel kam danach. Dann gab´s das 
Amselspiel. Es gab Männchen und Weibchen. 
Auf den Karten standen Zahlen. Je nachdem 
welche Zahl draufstand, so oft mussten die 

Männchen klopfen. Wenn die Weibchen diese 
Zahl auch auf ihrem Zettel hatten, mussten sie 
zu ihnen eilen.
Beim Frühstück gab es leckere Brezeln. Mar-
tina öffnete ihre Schatzkiste, in der verschie-
dene Baumzapfen waren und erzählte die 
Geschichte, warum die Zapfen der Douglasie 
besonders aussehen. Bei den beiden Storch-
spielen war Geschick gefragt. Das Vogel-
Katzenspiel war lustig. Am Ende sollten wir 
Farben in der Natur sammeln. Wir legten ein 
schönes Bild zusammen (Foto). Sie konnten es 
vielleicht noch vor dem Landratsamt sehen. Es 
war ein richtig schöner Tag.” – Adrian-� n
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UMWELTEHRENAMT
LANDWIRTSCHAFT UND NATURSCHUTZ:

Kooperation wird gefördert
Der Freistaat Bayern honoriert auch im 
kommenden Jahr wieder über das Ver-
tragsnaturschutzprogramm (VNP) die 
naturschonende Bewirtschaftung von 
ökologisch wertvollen Flächen. Dazu 
können Landbewirtschaftende freiwil-
lige Nutzungsauflagen vereinbaren, um 
auf Wiesen, Weiden, Äckern und Teichen 
nach den Zielen des Naturschutzes zu 
wirtschaften. Für den zusätzlichen Auf-
wand und den entgangenen Ertrag er-
halten sie dann ein entsprechendes 
Entgelt. In Mittelfranken profitieren be-
reits über 2000 Landwirte von diesem 
Programm. 

Um eine solche Förderung zu erhalten, 
vereinbaren Landbewirtschaftende mit 
der Unteren Naturschutzbehörde spe-

ziell auf die Fläche und die Zielarten abge-
stimmte Bewirtschaftungsauflagen. Die Lauf-
zeit der Auflagen beträgt fünf Jahre. 
Die Antragstellung für VNP Offenland findet 
voraussichtlich im Zeitraum Januar/Februar 
2023 statt. Das für den Erhalt der Prämien 
verpflichtende persönliche Beratungsgespräch 
(gerne auch telefonisch oder per Videokon-
ferenz) ist in dieser Zeit mit der Unteren Na-

turschutzbehörde zu 
führen.

Im Rahmen dieses 
Programms arbeiten 
Landbewirtschaften-
de und Naturschutz 
gemeinsam daran, 
selten gewordene 
Tier- und Pflanzenar-
ten zu schützen, um 
so ihr Überleben zu 
sichern. Artenvielfalt und Artenzusammen-
setzung auf einer Fläche hängen stark von 
Art und Intensität der Bewirtschaftung ab. 

Insekten profitieren
Landbewirtschaftende können sich daher 
beispielsweise dazu verpflichten, auf Wie-
sen einen späten Schnittzeitpunkt oder eine 
Bewirtschaftungsruhe einzuhalten. Hier ist 
häufig ein Düngeverzicht Teil der Vereinba-
rung. Maßnahmen auf Ackerflächen haben 
unter anderem das Ziel, Ackerwildkräuter zu 
fördern und die Strukturvielfalt in der Land-
schaft zu erhalten und wiederherzustellen. 
Durch diese Extensivierung profitieren vor 
allem Insekten, Amphiben und unsere heimi-

schen Brutvögel.
Info für Waldbesitzer: Die Antragstellung für 
VNP im Wald findet bis 31. Mai 2023 statt.
 
Film dazu    

WENN EHRENAMT ZUM STRESS WIRD:

Infoabend für Ehrenamtliche

Exakt 86 400 Sekunden hat ein Tag. 
Einen Teil davon verschlafen wir buch-
stäblich. Und die restlichen Sekunden 
müssen gut eingeteilt werden, damit 
wir uns nicht selbst zu sehr stressen. 
Besonders wer ein Ehrenamt ausübt, 
gönnt sich oft zu wenig Freizeit und 
Ruhe. Und das kann gesundheitliche 
Probleme zur Folge haben, wie Carlo 
Finzer von der Hans-Seidel-Stiftung 
bei einem Vortragsabend im Foyer des 
Zirndorfer Landratsamtes warnte.

„Stress in Beruf und Ehrenamt“ lautete das 
Motto der Veranstaltung. Landrat Matthias 
Dießl las in seiner Begrüßung eine Schlagzei-
le aus der Zeitung vor: „Stark gefährdet: Ärz-
te warnen vor Burnout im Ehrenamt”. In der 
Arbeitswelt sei Burnout heute allgegenwär-
tig. „Aber nicht nur durch Überforderung im 
Job erkranken Menschen an dem Syndrom, 
auch Ehrenamtliche sind Experten zufolge 
gefährdet – und das sogar besonders stark”, 
betonte der Landrat.

Rund 20 Ehrenamtliche waren der Einladung 
zu dem informativen Abend gefolgt. „Wenn 
Sie nachts im Bett noch an Ihren Verein den-

ken, dann sollten Sie sich Gedanken machen 
- das ist ungesund”, sagte Carlo Finzer. Es sei 
wichtig, Aufgaben auch zu delegieren und 
nicht alles selbst zu machen. 

Burnout trifft nämlich häufig Menschen, die 

Aufgaben hoch motiviert und mit viel En-
gagement angehen - was für die meisten 
Ehrenamtler auch zutreffe. Diesem Personen-
kreis fällt es oft schwer, „Nein“ zu sagen. Aus 
den geplanten zwei Stunden pro Woche fürs 
Ehrenamt werden dann schnell viel mehr. Ge-
rät die Balance aus Entspannung und Arbeit 
verloren, drohen gesundheitliche Schäden. 
Besonders ältere Menschen bräuchten mehr 
Ruhephasen als Jüngere, betonte Carlo Fin-
zer. 

Durch dauerhafte Erreichbarkeit und die 
schnelle Taktung sei Stress fast schon vor-
programmiert. Und auch im Ehrenamt neh-
me der Trend zum „immer erreichbar sein” 
tendenziell zu. 

Was hilft, ist ein gesunder Egoismus der Eh-
renamtlichen, um die eigene Gesundheit zu 
schützen. Das „Nein”-sagen im richtigen 
Moment gehört dem Experten zufolge dazu, 
selbst wenn es schwerfällt. Im kommenden 
Jahr sind Veranstaltungen und Informationen 
für Ehrenamtliche zu den Themen „Förderun-
gen für Vereine“ und „Führen im Ehrenamt“ 
geplant.� n

KAUFEN, BAUEN UND RENOVIEREN?
Fördermöglichkeiten gibt`s hier: 
AKTUELL:
Darlehen über die Bayer. Landesbodenkreditanstalt:
Zins 3,20% fest auf 10 Jahre, 2% Tilgung
 3,55% fest auf 15 Jahre, 2% Tilgung

3,55% fest bis zum Schluss, 1,98% Tilgung
 (Volltilgerdarlehen max. 30 Jahre)
SONDERKONTIGENT, 30 Mio. für Bayern, befristet bis 31.12.2022
Weitere Informationen � nden Sie auf der Seite: www.bayernlabo.de
Staatl. Darlehen 
Zins 0,5% fest auf 15 Jahre,
1% bzw. 2% Tilgung + Zuschüsse
www.wohnen.bayern.de

KAUFEN, BAUEN UND RENOVIEREN?

Darlehen über die Bayer. Landesbodenkreditanstalt:

bis 31.12.2022
Weitere Informationen � nden Sie auf der Seite: www.bayernlabo.de

WOHNRAUMFÖRDERUNG

WIR HELFEN MIT 
ZU IHREM EIGENHEIM

Landratsamt  Fürth
Sachgebiet Wohnungswesen
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung unter
Tel.: 0911/9773-1529
Tel.: 0911/9773-1530
wohnungswesen@lra-fue.bayern.de
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Landrat Matthias Dießl begrüßt den Referenten Carlo Finzer

Der Referent gab den Ehrenamtlichen in einem kurzweiligen Vortrag viele Tipps

KONTAKTLandratsamt Fürth 
Untere Naturschutzbehörde
Frau Hild, Tel.: 0911/9773-1463  
Frau Pax, Tel.: 0911/9773-1462 
E-Mail: naturschutz-technik@lra-fue.bayern.de

Über das Programm geförderte Wiese

22 23/2022 Landkreismagazin 2323/2022 Landkreismagazin 



JETZT

Ihr Stellen-
markt im 
Landkreis 
Fürth

Achtelstetter
Gruppe

Wir suchen:

Wir bieten: • betriebliche Altersvorsorge*
• keine Wochenendearbeit
• jeden zweiten Freitag frei
• Arbeitskleidung wird gestellt
• Fahrradleasing*
• Spesenzuschlag pro Tag
• flexible Urlaubsplanung
• gute Bezahlung

Spengler (m/w/d)

Dachdecker (m/w/d)

Flachdachabdichter (m/w/d)

Zimmerermeister (m/w/d)

Zimmerer (m/w/d)

Autokranfahrer (m/w/d)
Minĳob / Teilzeit / Mitarbeitend

Minĳob für Liefer- und Hausmeister-
dienste (m/w/d) - auch gerne rüstige Rentner

Sende uns deine Bewerbung per Mail an info@achtelstetter-gmbh.de
oder ruf uns an unter 09846/1477.

Altheim 31, 91463 Dietersheim ●☎ 09846 1477 ● www.erhard-achtelstetter.de
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Deine Zukunft bei uns? Dann bewerbe dich jetzt!

Team-Hannes@outlook.de

Kinderkrankenpfleger*in 
(w/m/d) in Oberasbach

Wir suchen ab sofort:
Pfl egefachkräfte für einen
5-jährigen Jungen 
VZ/TZ/MJ für die häusliche 
Krankenpfl ege (kein Pfl egedienst)
Erfahrung in der Intensivpfl ege
Abschluss als Gesundheits- 
und (Kinder-)krankenpfl eger*in 
vorrangig für Nachtdienste

Tel. 0911 31 76 75 · www.kunstmann-sanitaer.de

BADSANIERUNG
Visuelle Badgestaltung

Kundenparkplätze vorhanden

Alles aus 
einer Hand!

Wir sind ein expandierender mittelständischer Betrieb mit sehr
guten Zukunftsaussichten und seit über 40 Jahren Zulieferer der

Automobilindustrie.

Für unseren Standort Wilhermsdorf suchen wir ab sofort einen

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
Industriemechaniker / Werkzeugmechaniker (m/w/d)

Schichtleiter (m/w/d)

Ihr Profil:
abgeschlossene Ausbildung im jeweiligen Berufsfeld,

mehrjährige Berufserfahrung in der jeweiligen Tätigkeit

Wir bieten: 
spannende Aufgaben in einer herausfordernden Branche, 

eigenverantwortliches Arbeiten, flache Hierarchien 
und eine leistungsgerechte Vergütung

Sie möchten mehr über die zu besetzenden Stellen erfahren?
Dann freuen wir uns über eine aussagekräftige Bewerbung!

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen an folgende E-Mail Adresse:
bewerbungen.WHD@emil-mueller-gmbh.de

Emil Müller Gmbh, Dürrnbucher Straße 10, 91452 Wilhermsdorf

Omnibusfahrer (m/w/d)

& Disponent im Linienverkehr

Wir stellen ein sofort oder später im Gebiet in/um Fürth

Wir bieten:

- übertarifliche Bezahlung

- Dienstkleidung

- gründliche Einarbeitung

- sehr gutes Betriebsklima

- moderner Fuhrpark / Neufahrzeuge

- flexible Dienstplangestaltung

- Vollzeit / Teilzeit / Aushilfe

Sie sind pünktlich und zuverlässig, haben ein sauberes und freundliches 

Auftreten und sind zudem noch teamfähig und kundenorientiert?? 

Dann passen Sie genau in unser Team! 

Gültige Fahrerlaubnis Klasse D und Kennziffer 95 werden vorausgesetzt.

Bewerben Sie sich bitte mit Lebenslauf bei: 

Lyst-Reisen Stefan Lyding KG

Sonnenstraße 76 – 78

97225 Zellingen

oder per Mail: bewerbung@lyst-reisen.de

Tel.: +49 9364 8130-26

AKTUELLES
STIMMUNGSVOLLER ADVENT:

Weihnachtsmärkte  
im Landkreis
Im Landkreis Fürth locken wieder die Weihnachtsmärkte: Zeit für besinnliche und romantische  
Stimmung. Hier finden Sie eine Übersicht über alle Weihnachtsmärkte, die im Landkreis stattfinden:

Datum Weihnachtsmarkt Uhrzeit Veranstaltungsort

bis 18.12.2022 Weihnachtsmarkt 
Gut Wolfgangshof

Freitag: 15:00-20:00 Uhr
Sa. + So.: 12:00-20:00 Uhr

Weitersdorfer Str. 22
Anwanden

02.12 bis 04.12.2022 Weihnachtsmarkt Zirndorf Fr. und Sa.:15:00-20:00 Uhr
So.: 14:00-20:00 Uhr Ziimermannspark

03.12.2022 Weihnachtsmarkt Puschendorf 14:00-19:00 Uhr Am Dorfplatz

03.12 bis 04.12.2022 Weihnachtsmarkt 
Großhabersdorf

Samstag: 13:00-21:00 Uhr
Sonntag: 14:00-19:00 Uhr

Rathausplatz
Großhabersdorf

03.12 bis 04.12.2022 Weihnachtsmarkt Oberasbach Samstag: 14:00- 21:00 Uhr
Sonntag: 13:00-19:00 Uhr Am Rathausplatz

04.12.2022 Adventsmarkt Veitsbronn 11:00-18:00 Uhr Zenngrundhalle

04.12.2022 Adventsmarkt Seukendorf 13:30-18:00 Uhr

11.12.2022 Weihnachtsmarkt 
Langenzenn 11:00-19:00 Uhr Rund um den Prinzregentenplatz,

Marktplatz

11.12.2022 Weihnachtsmarkt Ammerndorf 15:00-19:00 Uhr Marktplatz

18.12.2022 Weihnachtsmarkt Wilhermsdorf 11:00-19:00 Uhr Marktplatz Wilhermsdorf

24 23/2022 Landkreismagazin 2523/2022 Landkreismagazin 



AKTUELLES
NEUE PODCASTFOLGE MIT FELIX  
DIEBENBUSCH:

Junger Held im  
Landkreis
2022 bekam der 19-jährige Student Felix Diebenbusch vom Land-
kreis die Auszeichnung „Junger Held” verliehen.

 Was einen jungen Helden ausmacht, wie Felix auf die Auszeichnung reagiert 
hat und warum er findet, dass das Ehrenamt sein Leben bereichert, erfahrt ihr 
im Podcast. Er erzählt uns von unvergesslichen Momenten und natürlich verrät 
auch er uns, was Heimat für ihn bedeutet. Viel Spaß beim Hören. 

Alle Folgen des Heimat-Podcasts gibt es auf www.heimat-landkreis-fuerth.de 
sowie auf Spotify, unter dem Suchbegriff „Landkreis Fürth“, zu hören.� n

90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 • 90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

René Kracker
Inhaber Kracker Hörgeräte 

René Kracker
Inhaber Kracker Hörgeräte 

*
*

Öff nungszeiten:

Mo. - Fr. 09:00 - 18:00
Sa. 09:00 - 13:00 (nur Zirndorf)

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

kracker-hoergeraete.de

Wir sind für Sie da:

3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Solange

Vorrat reicht

IM-OHR-HÖRGERÄTE
JETZT ZUM NULLTARIF

0 €
IM-OHR

HÖRGERÄTE

 JETZT ZUM
NULLTARIF*

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das 
Hörgerät. Zzgl. 10 Euro gesetzlicher Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse 
unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privatversicherte und Selbstzahler 
kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

• Nahezu unsichtbar
• Individuell auf Maß gefertigt
• 6 Frequenzkanäle
• 4 Programme
• 312er Batterie
• Steuerung über App / 
   Fernbedienung möglich
• Verbindet angenehme Klang
   mit angenehmen Hörkomfort
   und hoher Verstärkung

TERMIN VEREINBAREN > René Kracker
Inhaber Kracker Hörgeräte 

René Kracker
Inhaber Kracker Hörgeräte 

HERBST-AKTION!

AKTUELL BEI KRACKER

Abbildung ähnlich, Form und Größe
variieren je Gehörgang und Hörverlust

Anzeige

Nr. 22a vom 24.11.2022

AMTSBLATT
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Amtliche Mitteilungen  
des Landkreises Fürth

Inhaltsverzeichnis

101  Landratsamt Fürth  
Geflügelpest 
Allgemeinverfügung

101 Landratsamt Fürth  
Geflügelpest
Allgemeinverfügung

Tierseuchenrechtliche Allgemeinver-
fügung des Landratsamtes Fürth zur 
Einhaltung von Biosicherheitsmaß-
nahmen in einem festgelegten Gebiet 
zu präventiven Zwecken nach der Ver-
ordnung (EU) 2016/429 zu Tierseuchen 
(„Tiergesundheitsrecht“) i.V.m. der Ver-
ordnung zum Schutz gegen die Geflü-
gelpest (Geflügelpest-Verordnung) dem 
Tiergesundheitsgesetz und dem Gesetz 
über das Landesstrafrecht und das Ver-
ordnungsrecht auf dem Gebiet der öf-
fentlichen Sicherheit und Ordnung (Lan-
desstraf- und Verordnungsgesetz) im 
Landkreis Fürth

Das Landratsamt Fürth erlässt folgende

Allgemeinverfügung:
1. Alle privaten und gewerblichen Tierhalter, 
die Hühner, Truthühner, Perlhühner, Rebhüh-
ner, Fasane, Laufvögel, Wachteln, Enten und 
Gänse (Geflügel oder in Gefangenschaft ge-
haltene Vögel im Sinne des Artikel 4 Nr. 9 oder 
Nr. 10 VO (EU) 2016/429) im Landkreis Fürth 
bis einschließlich 1.000 Tieren halten, haben 
sicherzustellen, dass

a. die Ein- und Ausgänge zu den Ställen oder 
die sonstigen Standorte der Tiere gegen un-
befugten Zutritt oder unbefugtes Befahren 
gesichert sind, die Ställe oder die sonstigen 
Standorte der Tiere von betriebsfremden Per-
sonen nur mit betriebseigener Schutzkleidung 
oder Einwegschutzkleidung betreten werden 
und dass diese Personen die Schutz- oder Ein-
wegschutzkleidung nach Verlassen des Stalles 
oder sonstigen Standorts der Tiere unverzüg-
lich ablegen

b. Schutzkleidung nach Gebrauch unverzüg-
lich gereinigt und desinfiziert und Einweg-
schutzkleidung nach Gebrauch unverzüglich 
unschädlich beseitigt wird

c. nach jeder Einstallung oder Ausstallung von 

Geflügel oder in Gefangenschaft gehaltener 
Vögel im Sinne der Nr. 1 die dazu eingesetzten 
Gerätschaften und der Verladeplatz gereinigt 
und desinfiziert werden und dass nach jeder 
Ausstallung die frei gewordenen Ställe ein-
schließlich der dort vorhandenen Einrichtun-
gen und Gegenstände gereinigt und desin-fi-
ziert werden

d. betriebseigene Fahrzeuge abweichend von 
§ 17 Absatz 1 Satz 1 und 2 der Viehverkehrs-
verordnung (ViehVerkV) unmittelbar nach Ab-
schluss eines Transports der Tiere auf einem 
befestigten Platz gereinigt und desinfiziert 
werden

e. Fahrzeuge, Maschinen und sonstige Gerät-
schaften, die in der Haltung von Geflügel oder 
in Gefangenschaft gehaltener Vögel im Sinne 
der Nr. 1 eingesetzt und

aa) in mehreren Ställen oder

bb) von mehreren Betrieben gemeinsam

benutzt werden, jeweils vor der Benutzung in 
einem anderen Stall oder, in den Fällen des 
Buchstaben bb), im abgebenden Betrieb vor 
der Abgabe gereinigt und desinfiziert werden,

f. eine ordnungsgemäße Schadnagerbekämp-
fung durchgeführt wird und hierüber Aufzeich-
nungen gemacht werden

g. der Raum, der Behälter oder die sonstigen 
Einrichtungen zur Aufbewahrung verendeter 
Tiere nach jeder Abholung, mindestens jedoch 
einmal im Monat, gereinigt und desinfiziert 
wird oder werden

h. eine betriebsbereite Einrichtung zum Wa-
schen der Hände sowie eine Einrichtung zum 
Wechseln und Ablegen der Kleidung und zur 
Desinfektion der Schuhe vorgehalten wird.

2. Ausstellungen, Märkte und Schauen so-
wie Veranstaltungen ähnlicher Art, bei denen 
Geflügel im Sinne des Artikel 4 Nr. 9 VO (EU) 
2016/429 und/oder in Gefangenschaft gehal-
tene Vögel im Sinne des Artikel 4 Nr. 10 VO 
(EU) 2016/429, ausgenommen Tauben, ver-
kauft, gehandelt oder zur Schau gestellt wer-
den, sind im Landkreis Fürth verboten. 

3. Für Wildvögel im Sinne des Art. 4 Nr. 8 
VO (EU) 2016/429 i.V.m. § 1 Abs. 2 Nr. 7 
Geflügelpest-Verordnung (hierunter fallen: 

Hühnervögel, Gänsevögel, Greifvögel, Eulen, 
Regenpfeiferartige, Lappentaucherartige oder 
Schreitvögel) gilt ein allgemeines Fütterungs-
verbot im gesamten Landkreis Fürth. 

4. Die sofortige Vollziehung der in Nummer 1 
bis 3 des Tenors getroffenen Regelungen wird 
gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 Verwaltungsgerichts-
ordnung (VwGO) angeordnet.

5. Kosten werden nicht erhoben.

6. Die Allgemeinverfügung gilt am Tag nach 
ihrer Veröffentlichung als bekannt gegeben. 

Rechtsbehelfsbelehrung 
Gegen diese Allgemeinverfügung kann inner-
halb eines Monats nach ihrer Bekanntgabe 
Klage erhoben werden bei dem 
Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach
Postfachanschrift: Postfach 616, 
91511 Ansbach, 
Hausanschrift: Promenade 24, 
91522 Ansbach, 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Durch das Gesetz zur Änderung des Gesetzes 
zur Ausführung der Verwaltungsgerichtsord-
nung vom 22. Juni 2007 (GVBl S. 390) wur-
de das Widerspruchsverfahren im Bereich des 
Seuchenrechts abgeschafft. Es besteht keine 
Möglichkeit, gegen diesen Bescheid Wider-
spruch einzulegen. 

Die Einlegung des Rechtsbehelfs ist schriftlich, 
zur Niederschrift oder elektronisch in einer 
für den Schriftformersatz zugelassenen Form 
möglich. Die Einlegung eines Rechtsbehelfs 
per einfacher E-Mail ist nicht zugelassen und 
entfaltet keine rechtlichen Wirkungen! 

Ab 01.01.2022 muss der in § 55d VwGO ge-
nannte Personenkreis Klagen grundsätzlich 
elektronisch einreichen. 

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der Kla-
geerhebung eine Verfahrensgebühr fällig. 

Hinweise:
1. Aufgrund der Anordnung der sofortigen 
Vollziehung haben Rechtsbehelfe gegen die 
Nummern 1 bis 3 dieser Verfügung keine auf-
schiebende Wirkung (§ 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 
der Verwaltungsgerichtsordnung). 
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2. Auf die Vorgaben gem. Art. 10 Abs. 1 
Buchst. c) VO (EU) 2016/429 i.V.m. § 3 Geflü-
gelpest-Verordnung und Art. 10 Abs. 1 Buchst. 
a) i.V.m. Abs. 5 VO (EU) 2016/429 i.V.m. § 4 
Abs. 1 Nr. 1 der hinsichtlich der allgemein gel-
tenden Vorgaben zur Fütterung und Tränkung 
sowie zur Früherkennung bei gehäuften Ver-
lusten wird hingewiesen. 

3. Nach Art. 84 VO (EU) 2016/429 i.V.m. § 26 
Abs. 1 der ViehVerkV sind Halter von Hühner, 
Enten, Gänsen, Fasanen, Perlhühnern, Reb-
hühnern, Truthühnern, Wachteln oder Lauf-
vögeln verpflichtet, dies der zuständigen Be-
hörde vor Beginn der Tätigkeit unter Angabe 
seines Namens, seiner Anschrift und der An-
zahl der im Jahresdurchschnitt voraussichtlich 
gehaltene Tiere, ihrer Nutzungsart und ihres 

Standortes bezogen auf die jeweilige Tierart 
mitzuteilen. 

4. Die labordiagnostischen Abklärungsunter-
suchungen zur Früherkennung im Sinne des 
Art. 10 Abs. 1 Buchst. a) i.V.m. Abs. 5 VO (EU) 
2016/429 i.V.m § 4 Abs. 1 Nr. 1 der Geflü-
gelpest-Verordnung an den Landesuntersu-
chungseinrichtungen sind kostenfrei. 

5. Nach Art. 41 Abs. 4 Satz 1 des Bayerischen 
Verwaltungsverfahrensgesetzes (BayVwVfG) 
ist nur der verfügende Teil einer Allgemein-
verfügung öffentlich bekannt zu machen. Die 
Allgemeinverfügung liegt mit Begründung 
und Rechtsbehelfsbelehrung im Landratsamt 
Fürth, Dienstgebäude Zirndorf, Zimmer 2.54, 
Im Pinderpark 2, 90513 Zirndorf aus. Sie kann 

nach vorheriger Terminvereinbarung während 
der allgemeinen Dienstzeiten eingesehen wer-
den. 

6. Ordnungswidrig i.S.d. des § 64 GeflPestV 
und § 46 ViehVerkV jeweils i. V m. § 32 Abs. 
2 Nr. 4 Buchst. a Tiergesundheitsgesetz (Tier-
GesG) handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig 
dieser Allgemeinverfügung zuwiderhandelt. 
Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geld-
buße bis zu 30.000 Euro geahndet werden.

Zirndorf, den 24.11.2022
Landratsamt Fürth

Sommerhäuser
Oberregierungsrat

www.landkreis-fuerth.de

0911 - 9773 1292
pflegekinderdienst@lra-fue.bayern.de

Pflegefamilie werden im Landkreis Fürth

„SUPER-HELDEN“ALLTAGSALLTAGS

GESUCHTGESUCHT
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102  Landratsamt Fürth 
Sitzung des Bauauschusses

103  Landratsamt Fürth 
Sitzung des Kreisausschusses

104  Landratsamt Fürth 
Sitzung des Kreistages

105  Wasserzweckverband  
Dillenberggruppe 
Haushaltssaztung

106  Landratsamt Fürth 
Vollzug der Baugesetze

am 15.09.2022 und Veröffentlichung der Nie-
derschrift auf der Landkreishomepage

2. Mitteilungen

3. Hochbauprogramm Landkreis Fürth - ge-
plante Baumaßnahmen bis 2032

4. Gymnasium Stein - Brandschutz und ener-
getische Sanierung (Generalsanierung); Erhö-
hung der Kostengruppe 400 (Technische Ge-
bäudeausstattung)

5. Anfragen

Anschließend findet eine nichtöffentliche Sit-
zung statt.

Zirndorf, den 21.11.2022
Landratsamt Fürth

Matthias Dießl
Landrat

103 Landratsamt Fürth
Sitzung des Kreisausschusses

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Am Mittwoch, 07.12.2022, um 08:30 Uhr 
findet im Landratsamt Zirndorf, Im Pin-
derpark 2, Besprechungszimmer 2.12. 
die 16. Sitzung des Kreisausschusses 
statt, zu der alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger eingeladen werden.

Die Tagesordnung 
stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest.

Die öffentliche Be-
kanntmachung der 
Tagesordnung wird 
eine Woche vor der 
Sitzung im Bürgerin-
foportal Kreistag un-
ter https://buergerin-
fo.landkreis-fuerth.
de veröffentlicht.

Zirndorf, den
21.11.2022
Landratsamt Fürth

Matthias Dießl
Landrat

104 Landratsamt Fürth
Sitzung des Kreistages

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Am Montag, 12.12.2022, um 14:30 
Uhr findet im Landratsamt Fürth, Stre-
semannplatz 11, Sitzungssaal die 11. 
Sitzung des Kreistages mit folgender Ta-
gesordnung statt, zu der alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger eingeladen werden.

Vor der Sitzung besteht die Möglichkeit zu 
Bürgeranfragen.

Die Tagesordnung stand bei Redaktions-
schluss noch nicht fest.

Die öffentliche Bekanntmachung der Tages-
ordnung wird eine Woche vor der Sitzung im 
Bürgerinfoportal Kreistag unter https://buer-
gerinfo.landkreis-fuerth.de veröffentlicht.

Zirndorf, den 21.11.2022
Landratsamt Fürth

Matthias Dießl
Landrat

105 Wasserzweckverband Dillenberggruppe
Haushaltssatzung

Haushaltssatzung
des Zweckverbandes zur Wasserversorgung 
Dillenberggruppe Landkreis Fürth/ Bayern
für das

Wirtschaftsjahr 2022
Aufgrund der §§ 10 und 16 der Verbandssat-
zung und des Art. 40 des Gesetzes über die 
kommunale Zusammenarbeit (KommZG) in 
Verbindung mit Art. 63 ff. der Gemeindeord-
nung (GO) für den Freistaat Bayern erlässt der 
Zweckverband folgende Haushaltssatzung:

§ 1
Der Wirtschaftsplan für das Jahr 2022 wird 
folgend festgesetzt:

im Erfolgsplan
in den Erträgen auf 4.611.000 €
in den Aufwendungen auf 4.562.700 €
mit einem Jahresgewinn von  48.300 €

im Vermögensplan
in den Einnahmen auf 3.021.000 €

102 Landratsamt Fürth
Sitzung des Kreisausschusses

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Am Donnerstag, 01.12.2022, um 08:30 
Uhr findet im Landratsamt Zirndorf, Im 
Pinderpark 2, Besprechungszimmer 
2.12 die 16. Sitzung des Bauausschus-
ses mit folgender Tagesordnung statt, zu 
der alle interessierten Bürgerinnen und Bür-
ger eingeladen werden.

1. Genehmigung der Niederschrift über die 
15. öffentliche Sitzung des Bauausschusses 

Der Landkreis Fürth nimmt Abschied von

Johann Bogendörfer
Kreisrat a.D. 

Altbürgermeister der Gemeinde Großweismannsdorf
Träger der Kommunalen Dankurkunde 

Träger der Kommunalen Verdienstmedaille in Bronze
Johann Bogendörfer war ein äußerst engagierter Kommunalpolitiker. Von 1966 
bis 1990 hat er als Kreisrat des Landkreises Fürth die Region positiv mitgestaltet. 
Darüber hinaus wirkte er von 1956 bis 1975 im Gemeinderat Großweismanns-
dorf und von 1978 bis 1990 im neu gebildeten Gemeinderat Markt Roßtal. Von 
1975 bis 1978 bekleidete er das Amt des Bürgermeisters der Gemeinde Groß-
weismannsdorf. Für sein großes politisches und gesellschaftliches Engagement 
zum Wohle des Landkreises Fürth und seiner Bürgerinnen und Bürger danken 
wir ihm.
Wir werden ihm immer ein ehrendes Gedenken bewahren.

Landkreis Fürth
Matthias Dießl
Landrat
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in den Aufwendungen auf 3.021.000 €

§ 2
Kreditaufnahmen sind in Höhe von   
1.750.000,00 € vorgesehen.

§ 3
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögens-
plan werden nicht festgesetzt.

§ 4
Eine Betriebsumlage wird nicht erhoben.
Eine Investitionsumlage wird nicht erhoben.

§ 5
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur recht-
zeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 
Wirtschaftsplan wird auf 500.000 € festge-
setzt.

§ 6
Weitere Festsetzungen werden nicht vorge-
nommen.

§ 7
Die Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 
2022 in Kraft.

Cadolzburg, den 14.11.2022
Zweckverband zur Wasserversorgung Dillen-
berggruppe

Lothar Birkfeld
(Vorsitzender)

Hinweis
Die in der Verbandsversammlung vom 
28.07.2022 beschlossene Haushaltssatzung 
des Wasserzweckverbandes Dillenberggrup-
pe für das Haushaltsjahr 2022 liegt samt 
Haushaltsplan bis zur nächsten amtlichen 
Bekanntmachung einer Haushaltssatzung in 
der Geschäftsstelle des Zweckverbandes in 
Cadolzburg, Gonnersdorf 22 während der 
allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsicht-
nahme auf.

Das Landratsamt hat mit Schreiben vom 

14.11.2022, Az. 212-941-2022-402-288 TS/
Ord, die Haushaltssatzung mit Anlagen ge-
nehmigt.

Landratsamt Fürth

106 Landratsamt Fürth
Vollzug der Baugesetze

441-W-72-2022-WH/FD
Errichtung eines Mehrfamilienhaues mit 12 
Wohneinheiten und Tiefgarage

Vollzug der Baugesetze; 
Nachbarbeteiligung 

Mit Bescheid vom 16.11.2022, Az: 441-W-72-
2022-WH/FD, erteilte das Landratsamt Fürth 
Herrn Haki Shabani, Hochstr. 16a , 90522 
Oberasbach, die Baugenehmigung zur Errich-
tung eines Mehrfamilienhaues mit 12 Wohn-
einheiten und Tiefgarage auf dem Grundstück 
Fl.-Nr. 775/26 der Gemarkung Oberasbach 
(Habichtweg 1, 90522 Oberasbach).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb ei-
nes Monats nach seiner Bekanntgabe 
Klage erhoben werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach
Postfachanschrift: Postfach 616, 
91511 Ansbach,
Hausanschrift: Promenade 24, 
91522 Ansbach,

schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch 
in einer für den Schriftformersatz zugelasse-
nen1 Form.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:
Die Anfechtungsklage eines Dritten gegen 
die bauaufsichtliche Zulassung eines Vor-
habens hat keine aufschiebende Wirkung (§ 
212 a Abs. 1 Baugesetzbuch –BauGB-). Die 
Anordnung der aufschiebenden Wirkung ge-

mäß § 80 Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung 
(VwGO) kann nach Bekanntgabe der Geneh-
migung beantragt werden. Der Antrag ist bei 
dem o. g. Bayerischen Verwaltungsgericht in 
Ansbach, schriftlich, zur Niederschrift oder 
elektronisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen1 Form zu stellen.

1 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per ein-
facher E-Mail ist nicht zugelassen und ent-
faltet keine rechtlichen Wirkungen! Nähere 
Informationen zur elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der 
Internetpräsenz der Bayerischen Verwaltungs-
gerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de).

Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren 
vor den Verwaltungsgerichten infolge der Kla-
geerhebung eine Verfahrensgebühr fällig.

Der o. g. Baugenehmigungsbescheid wird 
hiermit an die Eigentümer der Nachbargrund-
stücke Fl.-Nr. 775/25 der Gemarkung Oberas-
bach durch öffentliche Bekanntmachung ge-
mäß Art. 66 Abs. 2 Satz 5 Bayer. Bauordnung 
(BayBO) zugestellt.

Die Zustellung gilt mit dem Erscheinungster-
min des Amtsblattes des Landkreises Fürth als 
bewirkt (Art. 66 Abs. 2 Satz 6 BayBO).

Der Bescheid und die genehmigten Bauvor-
lagen können im Landratsamt Fürth, Im Pin-
derpark 2, 90513 Zirndorf, 3. Stock, Zimmer 
3.11, während der Geschäftszeiten (Montag 
– Donnerstag, jeweils von 8.00 – 16.00 Uhr, 
und Freitag von 08.00 – 12.30 Uhr) nach Ver-
einbarung eingesehen werden. 

Informationen nach Art. 27 a BayVwVfG fin-
den Sie unter www.landkreis-fuerth.de/oef-
fentliche-bekanntmachungen.

Zirndorf, 16.11.2022
 
Wolf
Regierungsrat

FAHR AB AUF BUS UND BAHN„FAMILIEN IM BLICK“ SEIEN SIE 
DABEI!

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein  
familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen 

der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können 
auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis ein-
bringen, denn wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

VERKEHRSINGENIEURIN / VERKEHRSINGENIEUR (w/m/d) oder 
WERKSTUDENTIN / WERKSTUDENT (w/m/d)
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich ÖPNV (Vollzeit / unbefristet).

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Verkehrsplanung südlicher Landkreis – ÖPNV und Schülerbeförderung
• Vorbereitung Gremiensitzungen im Hinblick auf Verkehrsplanung 
• Erstellung von Kostenkalkulationen
•  Beschwerdemanagement als Ansprechpartner für Verkehrsunterneh-

men und Bürger – südlicher Landkreis
•  Mitwirkung beim Nahverkehrsplan sowie die Betreuung von Techni-

schen Projekten, z.B. Dynamischen Fahrgastinformationsanzeigern, 
Busbeschleunigung

• Allgemeine Angelegenheiten im Schienenpersonennahverkehr
• Unterstützung bei Ausschreibungen von Verkehrsleistungen
•  Betreuung Controlling für den Busverkehr: Pünktlichkeit, Qualität, 

Beschwerden
• Zukünftig – Vertretung der Sachgebietsleitung

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG“?
•  Wissenschaftliches Studium der Fachrichtung„Stadt-/Raumplanung“, 

„Geographie“, „Urbane Mobilität“, „Verkehrsplanung“ oder ver-
gleichbare Qualifikation

•  Eigeninitiative, Einsatzbereitschaft, Offenheit für Veränderungen, 
Kundenorientierung 

• Sichere Umgang mit den MS-Office-Standardprogrammen
• Führerschein der Klasse B

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgeltgruppe 
11 TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Arbeitsplatz 
und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle an. Gönnen  
Sie sich außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes Arbeitsum-
feld sowie ein breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungsangeboten 
- und selbstverständlich auch die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 11.12.2022 über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/
karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Verfahrens 
nicht zurückgeschickt.  Schwerbehinderte Personen werden bei ansons-
ten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

FRAGEN?
Frau Müller und Frau Hofmeister stehen Ihnen gerne  
unter 0911 / 9773 - 1368  oder -1600
zur Verfügung. 

Wir sind für unsere rund 600 Mitarbeitenden ein  
familien- und lebensphasenbewusster Arbeitgeber im Herzen 

der Metropolregion Nürnberg. In unserem Landratsamt Fürth können 
auch Sie sich mit Ihrem Potenzial und Ihren Ideen für den Landkreis ein-
bringen, denn wir suchen zum 01.01.2023 zwei

SOZIALPÄDAGOINNEN / SOZIALPÄDAGOGEN (w/m/d) 
(FH-Diplom / Bachelor of Arts) 
zur Unterstützung unseres Teams im Bereich Allgemeiner Sozialdienst 
(Teilzeit mit 34,5 und 32 Wochenarbeitsstunden / vorerst befristet bis 
31.03.2024 bzw. bis zum 04.07.2023 als Mutterschutzvertretung mit 
anschließend geplanter Elternzeit).

DABEI SEIN IST ALLES:
•  Beratung und Betreuung von Familien, Kindern und Jugendlichen im 

Rahmen des SGB VIII
•  Einleitung und Begleitung von Hilfen zur Erziehung, der Eingliede-

rungshilfen und der Hilfen für junge Volljährige
•  Umsetzung des Schutzauftrages zur Sicherung des Kindeswohls ein-

schließlich Inobhutnahmen
•  Elterngespräche zur einvernehmlichen Regelung der elterlichen Sorge 

und des Umgangs / Mitwirkung im familiengerichtlichen Verfahren
•  Beratung bei Fragen zum SGB I, II und XII sowie Vermittlung von 

wirtschaftlichen Hilfen

SPRECHEN SIE „VERWALTUNG UND SOZIALES“? 
•  Abgeschlossenes Studium der Sozialpädagogik oder Sozialen Arbeit
•  Gute Rechtskenntnisse im BGB, SGB II, SGB VIII, SGB XII, FamFG
•  Sicherer Umgang mit den MS-Office-Programmen (Word, Excel, Out-

look)
• Führerschein der Klasse B
•  Kooperationsfähigkeit, Kommunikationsfähigkeit, Kundenorientierung, 

Einsatzbereitschaft, Authentizität, Eigenverantwortung

WIR GEBEN (FAST) ALLES DAFÜR, DASS SIE ZU UNS KOMMEN:
Bezahlung ist bei uns nicht alles, wir bieten zusätzlich zur Entgeltgruppe 
S14 TVöD noch einen konjunkturunabhängigen, regionalen Arbeitsplatz 
und viele Möglichkeiten für Teilzeit- und Jobsharing-Modelle an. Gönnen  
Sie sich außerdem ein familien- und lebensphasenbewusstes Arbeitsum-
feld sowie ein breites Spektrum an Fort- und Weiterbildungsangeboten 
- und selbstverständlich auch die Chancengleichheit aller Geschlechter.

INTERESSIERT?
Dann schicken Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis 
zum 04.12.2022 über unsere Homepage www.landkreis-fuerth.de/
karriere. Bewerbungsunterlagen werden nach Abschluss des Verfahrens 
nicht zurückgeschickt.  Schwerbehinderte Personen werden bei ansons-
ten im Wesentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

FRAGEN?
Frau Klemesch und Herr Hauer stehen Ihnen gerne  
unter 0911 / 9773 - 1863  oder -1844
zur Verfügung. 
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Anzeige

Gut für die Rente, gut für das Gewissen.
Nachhaltig investieren, etwas für das 
Klima, die Schonung der Ressourcen 
und den Planeten tun, Renditechancen 
wahrnehmen und für das Alter vorsor-
gen – geht nicht? Geht doch. Wie, das 
zeigen wir Ihnen im nachfolgenden Bei-
trag.

Eines hat sich inzwischen herumgespro-
chen: die gesetzliche Rente reicht nicht für 
einen sorglosen Lebensabend. Was aber 
tun? Klar, privat vorsorgen. Gerade vor dem 
Hintergrund, dass das bis jetzt bewährte 
Umlagesystem an seine Grenzen stößt. 
Denn durch die demografische Entwick-
lung, also die rückläufige Geburtenrate und 
die steigende Lebenserwartung, kommen 
immer mehr Rentenempfänger auf immer 
weniger Beitragszahler. Private Vorsorge 
ist also ein Muss, und es gibt eine Vielzahl 
von Möglichkeiten und Angeboten. Aber ist 
private Vorsorge nicht mehr? Ist nicht die 
persönliche Zukunft auch mit der Zukunft 
des Planeten unmittelbar verbunden?

Hier greifen sogenannte nachhaltige In-
vestments. Sie orientieren sich an den 
ESG-Kriterien und stehen für Umwelt, 
Soziales und ethische Unternehmens-
führung. Und damit dies nicht nur schöne 
Worte bleiben, hat die Versicherungskam-
mer Bayern, Partner der Sparkasse Fürth, 
gemeinsam mit den Experten der Deka, 
dem Wertpapierhaus der Sparkassen 
Gruppe, ein Rentenprodukt entwickelt, 
welches Rendite und Nachhaltigkeit ver-
bindet – ein in mehrfachem Wortsinn vor-
ausschauendes Konzept der Geldanlage. 
PrivatRente NachhaltigkeitInvest ist ein 
Vorsorgemodell, welches neben der Al-
tersvorsorge auch einen Beitrag für eine 
nachhaltige Zukunft leistet. Denn bei der 
Fondsauswahl stehen nicht nur Rendite-
erwartungen, sondern auch Nachhaltig-
keitskriterien im Vordergrund. Die Anla-
gen werden gezielt nach ökologischen und 
sozialen Aspekten sowie im Hinblick auf 
die verantwortungsvolle Unternehmens-
führung getroffen. Ein Gewinn für alle.

Tipps für die nachhaltige Altersvorsorge

Ausgezeichnete Experten

ESG: drei Buchstaben, ein Ziel, große Wirkung.
ESG steht für „Environment, Social,  
Governance“, also für Umwelt, Soziales 
und Unternehmensführung. Unterneh-
men, die nach ESG-Kriterien wirtschaften, 
verpflichten sich zu nachhaltigem Handeln 
in diesen drei Bereichen. Das bedeutet:

• Umwelt: Sie bekennen sich unter anderem 
zu einem schonenden Umgang mit Ressour-
cen und zum Schutz von Klima und Artenviel-
falt.

• Soziales: Sie achten auf die Sicherheit, 
Gesundheit und Lebensbedingungen Ihrer 
Mitarbeitenden vor Ort und aller Akteure 
weltweit, auch in ihren Lieferketten.
• Unternehmensführung: Sie integrie-
ren Nachhaltigkeitssicherung und Verant-
wortung in der gesamten Unternehmens-
struktur und setzen alles daran, diese 
Ausrichtung zu schützen, beispielsweise 
vor Korruption.

Weitere Informationen 
und Terminvereinbarung

Herr Jung, der Begriff Nachhaltigkeit be-
gegnet uns heute überall. Aber was ge-
nau ist damit gemeint?
Im Grunde geht es um Weitsicht. Darum, die 
Ressourcen unseres Planeten achtsam zu 
nutzen und zu bewahren – ökologisch, aber 
auch sozial. 
Was hat das mit Geldanlagen zu tun?
Ganz einfach gesagt: Wo wird das Geld ange-
legt und wie wird es investiert.  Unser Partner, 
die Versicherungskammer Bayern, hat  dafür im 
Bereich der Altersvorsorge gemeinsam mit der  
DekaBank die PrivatRente Nachhaltig keit- 
Invest ent w ickelt .

Sie legen also bei dieser „Zukunftsvor-
sorge“ Geld ganz bewusst und nachhal-
tig an?
Ja, das Kapital wird gezielt nach ökologischen 
und sozialen sowie nach Aspekten verantwor-
tungsvoller Unternehmens- und Staatsfüh-
rung investiert. Die ESG-Kriterien spielen hier 
eine wichtige Rolle. Uns steht ein sorgfältig 
ausgesuchtes Portfolio an nachhaltigen Deka 
Investmentfonds zur Verfügung. Hieraus wäh-
len Anlegerinnen und Anleger nach ihren Vor-
stellungen gemeinsam mit der Beraterin oder 
dem Berater die Anlagen aus.

Muss ich dafür auf Rendite verzichten?
Nein, Rendite und Nachhaltigkeit ist kein 
Widerspruch. Im Gegenteil: Wie zahlreiche 
Studien der vergangenen Jahre zeigen, 
lassen sich mit nachhaltigen Investments 
sogar überdurchschnittliche Gewinne er-
zielen. Man erkennt immer mehr das Poten-
zial nachhaltiger Geldanlagen, etwa die 
sogenannte „doppelte Dividende“, die sich 
zum einen aus dem finanziellen Ertrag und 
zum anderen aus dem sozialen und ökolo-
gischen Mehrwert des Investments ergibt.

» Wir entscheiden heute, wie es uns morgen geht.«
Im Gespräch: Christian Jung, Leiter Spezialistencenter, Sparkasse Fürth 


